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Freitag, 19. September. 


mit Ausnahme von Sonntag Abend und Montag früh. — Belt en werden in der Expedition, Ketterhagergaſſe Nr. 4, 
Auslandes angenommen. — Preis Quartal 4,50 &, durch die 5 b 5 4. — ate k i itzeil 
e „Danziger Beitung" me Sufertiondaufträge an alle pa Een ch zu De ee 1884. 
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Telegramme der Danziger Zeitung. iſt eine alberne Unwahrbeit“, ruft das Weltblatt 
Neapel, 10. Septbr. (W. T) Von vorgeſtern aus, „von Zugeſtändniſſen an die de zu 
vier Uhr Nachmittags bie geſtern vier Uhr Nach⸗ reden, wo es fi einfach um polttiſche Pflicht⸗ 


erfüllung handelt.“ Die „Magdeb. Ztg.“ bat nur 
mittags ſind hier 422 Cholera⸗Erkrankung en und von der Möglichkeit geſpro⸗ hr d aß 826 unter den 


die Hitze, wenn auch gemildert, über das ganze Jahr er» die Liberalen Blätter zur Beſonnenbeit mahnen und 
ſtreckt, wobin der fimulirende Winter nicht mehr reicht.] die Anwendung von nur geſetzlichen Mitteln zur 


da kann wohl gelegentlich der Nordländer die mitge⸗ 8 
brachten idealen Ziele oder groß angelegten Specalationen n des unheilvollen Schulgeſezes an 


Sabre hindurch mit Energie verfolgen, aber Schlaffheit 


188 Todesfälle vorgekommen. und Sorgloſikeit iſt ficherlich der ine Charakt zäblten Le ’ 
Nen, 19, ee ang der angeführten d Aae e in Dielen A f h ber and Die | in Grontien 6 fen 10 ber Jenn an, 
noch kein Cpolerafall canftatirt worden. donser der „Köln. Sr wird man nicht mehr] Darn kommt Ir den Weaoalen Die 2 Aan Anpänger von Starcevic find 20, Unabhängige 7; 
EEE e ee von der Möglichkeit, ſondern von der Wirklich⸗ lichlen, in dieſer Zone auf dem Feſtlande ohne Lebens-] 2 Mitglieder gehören keiner Partei an. 


Telegraphiſche Nachrichten der Dany. Ztg. keit ſprechen können. Denn eine Partei, für die es 
Benrath, 18. Sepibr. Der Kaiſer iſt beute einfach volitiſche Pflichterfüllung iſt, gerade das 
Nachmittag 4 Uhr wohlbebalten bier eingetroffen als der Entwickelung des Vaterlandes dienlich zu 
und am Babnbofe von dem Kronprinzen, den finden, was die conſervative Regierung will, ſelbſt 
übrigen hier anweſenden königl. Prinzen und den } wenn die Partei Alles, was fie bis dahin als noth⸗ 
fremden Fürſt ten empfangen worden. Außer: | wendig erkannt hat, preisgeben muß — eine ſolche 
dem waren zum fange anweſend die comman⸗ Partei iſt conſervattv. 
irenden Generale des 7. und 8. Armeecorps, 
v. Witzendorff und v. Los, der Ober präſident Auf der nach Eiſenach berufenen außerordent⸗ 
v. Bardeleben, der dun v. Berlepſch, 
der Landrath v. Kühlwetter, der Bürgermeiſter und 
1 Offiziere. Der Kaiſer, welcher äußerſt 
riſch und wohl ausſab, begrüßte die Anweſenden 
auf das herzlichſte und begab ſich ſodann im 
offenen Wagen unter enthuſtaſtiſchen Kundgebungen 
der Bevölkerung nach dem Schloſſe, wohin die 
übrigen hohen Herrſchaften folgten. 

Düſſeld orf, 18. Septbr. Der Kaiſer und die 
Kalſerin trafen um 6% Uhr bier ein und machten 
unter dem Geläute der Glocken und enthuſiaftiſchen 
Kundgebungen der Bevölkerung eine Rundfahrt 
durch die glänzend erleuchteten Straßen der Stadt. 


ar 


efahr harte körperliche Arbeit zu thun und ſich der 
Sonne ungeſchützt auszuſetzen — eine Schranke, deren Ein Telegramm der „Times“ aus Hongkong 
Ürſechen noch ungenügend aufgeklärt find und welche von vorgeſtern jagt, das franzöſiſche Ktiegsſchiff 
en rg wg * i ed Sie „Atalante“ habe ein reguläres Handelsfabrzeug 
n € ? aße beſteht. 
die Bildung von Eoionien mit rein europäifcer eh 80 T 
erung in diefen Gegenden ausge⸗ eſſen Geſchütze und Munition über Bord geworfen; 
aud kaun der Weiße ant ais Berk die Kaufleute ſeien hierüber ſehr erregt, weil die 
über Untergebene anderer Race oder nur in | Oandelsſchiffe ohne Geſchütze den Küſtenviraten 
3 Erwerbszweigen daſelbſt Fuß gegenüber machtlos ſeien 
aſſen. 
Der Mitarbeiter der „Kieler Ztg.“ bemerkt In Cairo iſt von dem ſchon balb verſchollenen 
daßu, daß demnach „tür Deulſchland keine oder | General G rdon eine vom dcr W. batizte 
nut ſebr geringe Mbalichkeit (nördliches Pata“ Depeſche eingegangen, in welcher es beißt, er erwarte 
gonzen d) beitebe, eine Ackerbaucolonie zu gründen, Die Ankunft der enaliſchen Truppen und bitte, ihm 
d. 5. eine Colonie, welche großen Mengen aus⸗ Zebebr Paſcha, ſowie 300 000 Pfund zuzuſenden. 
wandernder Deulſchen Gelegendeit giebt, ſich und ten dan an 8 dab N 
eſetzung Berbers ſchreiten 
A2 eine neue, dauernde Oeimſtätte den Sudan dem Sultan übergeben werde, ſobald 
ri 9 Gans ae. A 450 
m unterrichteten Kreiſen zeigt man ſich, wie getroffen jei. — Wenn dieſe Depeſcke richtig e 
uns 1 Berlin geſchrieben wid. begue, der | Mebt es nicht fo ſchlecht mit dem General. Senſt 


ene von einem baldigen Rücktritt des dent: würde er nicht einen Angriff auf das von den 


Sodann begaben ſich Majeſtäten nach dem Botſchafters in London, Grafen zu Rebellen beſetzte Berber planen können. Anderer- 

N a X eits befindet in faſt völliger Unkenntniß der 

ee en fatıfand, an welches ) ünfter, noch immer ſpröde. Man Hält mindeſtens Sacha, 2 2 * A e der 
n 


ch das St üper schloß Nach [digen Rücktrit 
"bar Souper | digen t des Grafen nicht für wahr⸗ e 
der Ka von Balkon ch Tcnlich 85 iſt aße a Set feria übe, Davon pr PR ug ge bd weite 
der Stadt Duſſelvorf, f ern | ® wenn man bereits mit einem Nachfolger für den | = ve iſt vor me 44 — 9 0 — ger 1 4 
. entgegen. Die Rückkehr nach er Bolten bei der Hand if. Hier und da hat man 8 die Rede geweſen un and denkt jet 
Benrath erfolgt gegen Ubr. 3 dafür den älteſten Sohn des Reichskanzlers, Grafen me weber die Nilegpedition ſelbſt wird berichtet 
DE ee ee eee ee Herbert Bismarck, bezeichnen wollen; es Liegt | daz ei Flügel der berittenen Auf ea mit dem 
auf der Hand, daß man einen fo jungen Diplomaten 805 ein Aller am 15. Seplemd u m oy Halfa 
© einen ſo wichtigen Poſten kaum auserſehen 2 if. Es And al 9 5 — 
Bon den 6 an ‚ürfte. Sm London ſcheint man übrigens den Fa 33 e 2 alle —— 1 
on der neuen 8 es: | mebr 20 C. find 2 Näcktrüt des Grafen Münſter lebhaft zu bedauern. Seele e ſenden. In Folge des jüngſten 
in ſeiner geſtriger itz wi tele⸗ — Es ſei hierbei leich bemerkt, daß auch die as des ae find die Operationen viel 

BE * 4 4 Di Haben GA 33 50 8 Bote schwieriger und gefährlicher als in der dazu ge⸗ 


a Jahreszeit. 0 und 
af wünſcgte feüber eingal, ich ir das hren Leuten, 7 hei bieſen gerne der en 


Par 


Eaurliegnguben; {8 aber fit jegt Davon | Heiyarzist find, nebitit das büchfte Sot. Arnltäien 
„Vega Alerbanbe f f. f 9 5 2 ; EE 
ee e en nder, deen 5 Neu lecland, in Sud⸗ Beute einde. de rut noc ein kleiner Ratarart, der am 1 ‚narhrt 
weir weft were Ades. cet a“ ois dis zum en ie nahe . Bade re ben ne Gearral Graham ging. nat SEE 
1 8 VV . Sam er ac Lager Wee ede 8 | Si 30 e . 50 A Rn 0 
a en r vfelacht 8 a a die jo well gebieten en, 15 es la 5 Ar Hr 

üdamerika das vom Carmen negro) bis es Js audficht, ebe an ber Schwelle en losgeb 8 es im Nane 8 


en eines Bürgerkrieges. Von geſtern liegt ein Tele Nene 
e | sramm an8 WIR dor, wel Da: DE | Ey Kr Beendnnennhgundijn& Ballen 
11 verwenden. 3 Bataillone werden in Berber 

€ 


Gebiet, von dem es aber ſehr zweifelhaft iſt, ob es geſtrige Abend verlief ſehr unruhig, mehrere, an 5 
iben und fünf nach Chartum vorſtoßen. 


N 
1 


ich nach ſeiner Bodenbeſchaffenheit zur Eolontia: | taufend Perſonen ſtarke Trupps zogen pfeifend, 
der Rede einen „Mangel an jener e en au Hand. Auch der kalte Gürtel (nördliches 1 ei die arfeillaife ſingend durch die 
welche über das ſpezifiſche Partenintereſſe pte or Nordfibirten, das nördliche Canada. Süd⸗ | Hauptſtraßen der Stadt und ſammelten ſich vor Deutſchland. 
gemeinsames Arbeiten im Öffentlichen Leben ere ] Auftralpn Jeland, einzelne Theile von Südweſte] dem königlichen Palais und vor der Expeditton des 4 Berlin, 18 Sept. Der Kaiſer hat heute 
möglicht,“ Herr v. Bennigſen tft den conſervativen Co ontfatt und Gübpatagonien) iſt, obſchon zur katholiſchen Journals „Le Batriote”, ſo daß die früh 7 Ubr Berlin verlaſſen und ſich nach Schloß 
und den liberalen (I) Regungen in Süddeutſchland cultivirb. on ungünſtig, mit Ausnahme des ſchwerlich | Polizei einſchreiten und dieſelben zerſtreuen mußte.“ [Benrath begeben Die Anſtrengungen der Reife 
weder im ſympathiſchen Verſtändniß noch in objec- Sta n Südpatagoniens, im Beſitz anerkannter _ Die durchgreifende Rückſichtsloſigkeit, mit [nach Skerniewice baben den Kaiſer völlig unbe: 
tiver Würdigung gerecht geworden Mit Einem icht in Be Klimata kommen ſelbſtverſtändlich] welcher die clericale Reaction vorgeht, hat das ibrige] rührt gelaſſen. In vortrefflichſter Laune und Ge 
Worte, nach der Anſicht der „N. A Zig, ift Herr niſchen Bet a jet vielgenannten aftifa= | dazu beigetragen, Del ins Feuer zu gießen, und ſundbeſt iſt der Katfer hier angekommen und von 

n — 755 Nie aber gehören durchaus den beiden es iſt ausgemachte Thatſache, daß die übermütbigen] bier abgereiſt. Den rheiniſchen Mandvern fieht der 
. ni 1 an, in denen Europäer als | Provocatlonen der Ultramontanen, die den Unwillen [Monarch mit ganz beſonderem Auterefie 1 
A 10 dieſer 85 j hi Riren können. Herr Köppen der Gegner erregten, vielfach den Anlaß zu Exceſſen] Erſt gegen Ende Oktober iſt die R ckkehr des Kaiſers 
a E. e geboten baben. „Wir gehen dem Bürgerkriege] nach Berlin zu erwarten. 
e N Eine beronr, 85 . N 9 0 en die clericale 1 — de 3 8 3 letzt ee 7 daß Fürſt 

H tion, die Eur „Um fo beſſer, wenn es jo kommen muß. r marck zung in Berlin ve 

deren Abkömmlinge, zur Entwickelung jenes eruſtlichen werden dann bewaffnet A es wird * Pfligi | man wird Aion dürfen, daß damit das Zeichen 
ſein, richtig zu zielen und bone au lödten.“ Dies | zu einer lebhaften Inangriffnahme der parlamen⸗ 
zeigt, wie leildenſchaftlich ſich die Gegner gegenüber: | kariſchen Arbeiten gegeben iſt. Die Arbeiten. für 
ſtehen. Trotzdem läßt ſich die Haltung der Liberalen, | den Staatsrath werden zunächſt in Fluß kommen. 
wenn fie ihrerſelts mit Exceſſen fortfahren, nicht] und die Einberufung deſſelben dürfte im Laufe des 
rechtfertigen und es iſt der richtige Weg, wenn jetzt] nächſten Monats erfolgen. 
EE ⁵⁰¹ AAA ²˙¹—¹; SERIES ˙ 22 ⁵ã̈m. ·⸗! 06 * — — — r 
reichen Landbäuſer und Oertchen einem einzigen] Patrizier⸗Republik hat doch in der eigenen 
927 Garten gleichen. Das inſelvolle Meer Serge beſſeres geſchaffen, als die Königin der 


Die nationalliberale „Magdeb. Ztg.“ bemerkte 
karzlich, und zwar vor der Venngaſen nen Rede 
ir aber, „die Heidelberger Zugeſtändniſſe 
8 er Nationalliberalen) find einſeitig geblieben.“ 
Herr v. Puttkamer ſei nach wie vor Minifter, 
don aner Aenderung der Regierungs politik nicht 
die Rede. Dieſes Wort des nationalliberalen 
Blattes bat den Zorn der „Köln. Ztg.“ erregt; „es 
PCP ͤV Fc 


Strebens „ nach einem glücklich ſel“, welches 
die Grundbebingung dieſer Gl i Ar fachen 
Jahreszeit zur Erfrischung ihrer Kräfte und zur An⸗ 
zeitung ee Best eine en nöthig haben. ‚Ein 

ener € er indert das athem⸗ 
lose el ahead“ in Nordamerita uicht Abo aber ſich 
einfachen Luſtſiz ausgebaut, den Park mit Ge⸗ 
ſchmach gepflegt Er IN das Aſhl aer Böge, die 
das ſlaviſche Volk ſonſt unbarmherzig wegknallt. 
Rotbkeblen und Droſſeln, Fink und Wachtel, alles was 
vorüberziebt oder dieſe Küfte auswählt, um Neſter zu 
bauen, findet Schutz auf Lacroma. Im Winter 


2 Dal matiniſche Küſtenfahrt. 
Raguſa. 


(Schluß) 
Vor dem Steilrande der Felsufer von Ragufa 
ſchwimmt die kleine Insel Lacroma im Meere. 

Ein Nachen führt uns in kurzer Zeit hinüber. In ſoll, wie die Freunde erzählen, der Luſtwald dicht 

dem engen, zwiſchen die mittelalterlichen Mauern, mit gefiederten Gäſten bevölkert fein. Die Aus⸗ 

Tbürme und 9 — gepreßten Hafen findet blicke durch das Dickicht aufs blaue Meer, auf die 

man bald ein ifſchen. Angefüllt iſt derſelbe | zerriſſenen und zerwaſchenen Felsufer mit ihren 

9 mit großen Frachtbarken. Die kommen rotten und Klippen, auf die maleriſche Stadt, 

mit gefüllten Weinfäſſern beladen von den Inſeln | die hoch auf der unterſten Stufe des Gebirges 

hierber zu Markt. uſa baut keinen Wein, in | niftet, find von feſſelndem Reize Doch eigentlich ges 
der Stadt giebt es auch jene halb unterirdiſchen währt bier wohl der ruhige Aufenthalt mehr Genuß 

Gewölbe nicht, aus denen die 1 ihren als das flüchtige Beſeben. Kürzlich hat Kronprinz 

Trunk holt. An jeder Barke aber liegt ein Brett] Rudolf die Scoglie Lacroma an ſich gebracht, man 

bis zum Molo und dorthin ſendet die Offiztersfrau | zweifelt aber, daß er oft herkommen wird. Bei 

den Burſchen, die Häuslichkeit den Dienſtboten, er letzten Beſuche hat ihm der Bürasrmeifter 

Dorttzin geben die anderen Leute ſelbſt mit Töpfen, Raguſa gezeigt und ihn auch in die griechiſche Kirche, 

Kannen, Krügen, Fäßchen, um einzukaufen. Der es giebt hier ſchon viele griechſſche Katholiken, 

Vorſichtige Hausvuer überläßt die Prüfung dem geführt. Beim Austritt iſt das Volk in lautes 

Dienitboten nicht, er koſtet ſelbſt den Rothen und | Ziſchen und Pfeifen ausgebrochen. Das hat nun 

nimmt nur den zuſagenden. Da bezahlen die Leute] zwar dem Bürgermeiſter gegolten, dem man es ver⸗ 

den Liter mit 16 Kreuzern und bekommen einen übelt, daß er den Griechen durch ſolche Aufmerk⸗ 
krefflichen Rothwein, der immer noch einen Schuß 97755 ein gewiſſes er. gegeben; der junge Prinz 

Waſſer verträgt. Die Gemahlin des „Herrn Ober: iſt aber erzürnt wengefahren und will nun weder 

verwalters“ und die Couſine des „Herrn Offiztals“] von den Raguſanern noch von ſeinem ſchönen 

rühmten ſich ſogar, daß fie die allerbeſte Sorte für | Lacroma etwas wiſſen. 

14 Kreuzer bekämen. Hoch über der Stadt, auf dem Gipfel des 
| Auf dem ſpiegelglatten Meere ſchwamm der | Monte Sergio, der die ganze Landſchaft beherrſcht, 
| Nachen zur Anlände von Scoglio Lacroma bins liegt das Bort Imperial. Zickzackſtege führen an 

über, ein klippiger Strand, an den ſelbſt bei | der ſteilen, kahlen 1 hinauf, ein ſtrenger 

zubiger See das Waſſer ſteis mit Silberſchaum ] Weg, der anderthalb Stunden koſtet. Steigt man 
ſpült. Das ben Inſelchen bedeckt herrlicher hinan, jo überzeugt man ſich, daß der Sergio, alſo 
x Parkwald, in dem die Platanen wie überall hier wohl ebenſo die anderen grauen Berge, nicht jo 
N durch Schönheit hervorragen. Mitten in dieſem abſolut kahl iſt wie er ſchelnt. Den grauen Ros⸗ 
Dickicht liegt ein altes Kloſter. Die Sage geht, marin, den bläulichen Lawendel, die ſammiblättrige 
daß Richard Löwenherz es gegründet, um, aus Aſchpflanze kann man aber ſchon aus geringer 
N 
| 
| 


cheint dieſe Buchtungen und kleine Becken fortzu⸗ | Adria in weiter Ferne W 
eben, man kann kaum erkennen, wo das feſte Am Abend gehen wir zum „Jäger“ Das iſt 
and aufhört, wo das offene Meer beginnt. Nur ein Gafigarten der Deulſchen, boch oben an der 
weit draußen ſtört kein kleinſter Scaglio mehr das | Straße nach Gravoſa. Er verfügt über er 
ſtrahlende Blau der weiten Fläche. Tief zu unſern Bier und über eine böhmiſche Küche, zwei An⸗ 
Fügen liegt Raguſa wie eine rieſige Paſtete in feiner | ziehungsmitte! erſten Ranges. Da figt man unter 
Umbüllung von miltelalterlichen bochbethürmten] dem grünen Laubdach in luftiger Abendkühle, plau⸗ 
Mauern und weit nach Süden können wir die hobe dert, ißt und trinkt gerade wie zu Haufe in Deutſch⸗ 
Küſte überblicken an deren Steilmänden eine Fahr⸗ land und trennt ſich erſt wenn der volle Mond hoch 
ſtraße klimmt, die Dörfer und kleinen Fl' cken, die | im Zenith ſteht. Die Tage in dem prächtigen Raguſa 
dort verſtreut liegen, mit einander verbindend. Und | gehören zu den angenehmſten der angenehmen 
interwärts ſteigen noch böbere, noch ſteilere Ge⸗ fe und ebenſo urtheilt jeder, der hier die ſt 
irgszüge auf, als deren Vorpoſten hier der Sergio | des Himmels genoſſen, die mir unwandelbar zu 
erſcheink. Zwiſchen fie und uns reißt das Ombla⸗ Theil geworden iſt. 
thal eine tiefe Kluft, in die das Meer von Gravoſa Aber der 1 K ſoll eintreffen, und pünktlich 
aus weit bineintrütt als ſchmale Waſſerrinne. So if das Lloydſchiff, da muß der Rückweg nach Gra⸗ 
erkennen wir bier, daß Raguſa mit der Kette des voſa angetreten werden, ein letztet Scheidehlick, 
Sergio eigentlich eine Halbinſel bildet. wie man meint, nimmt von Raguſa Abſchted. 
m Fuße des Berges ſtolpern wir über Stein Einige Stunden in Gravoſo ſollen noch verwerthet 
platten. . Schrift erkennen wir darauf. werden. Ein Barxkenführer rudert uns zu den 
Es liegen unzählige ſolcher Steine von Steinſchutlt Omblaquellen. Da handelt es ſich weniger um 
und Erde halb bedeckt, von Aloe und wilden landſchaftliche Schönheit als um ein Wunderbares 
Feigenbüſchen umwuchert auf weitem Plane umher. der Natur. Der Karſt verſchluckt in ſeinen Ritzen 
Offenbar iſt das ein verlaſſener jüdiſcher Kirchhof und Poren alles Waſſer. Da höhlt es den St 
aus früberer Zeit, denn jetzt ſoll es faſt bildet Grotten, ſucht unterirdiſche Gänge. Fluſſſe 
gar keine Juden hier geben. Alles iſt da⸗ verſchwinden im Karſt, kommen entweder nach vielen 
e in dieſem a außer dem eigent- | Meilen oder gar nicht heraus, letzteres wenn fie 
ichen Alterthum, alles if aber verlaſſen, wenn einen Ausweg in die Tiefe des Meeres finden. 
nicht zerflört. In den Gärten benutzt man kleine ſſe entſtehen aber auch. Zu dieſen gehört die 
dünne Marmorſäulen mit Blättercapitälen zum | Ombla. Mit Gewalt ſtürzt die ſtarke Waſſermaſſe 
Stützen der Fruchtlauben und der Wäſcheleinen, in] aus dem Schoß des Gebirges hervor, man benutzt 
den Straßen hat man dieſe Säulchen, die jeden⸗ ihre Kraft ſofort, um Mühlräder treiben zu laſſen. 
ii: aus alten Klöſtern ſtammen müſſen, aufge: | Dann macht das Waſſer der Ombla einen Lauf 
ellt um die Laternen an ihnen zu befeſtigen. In von wenigen Kilometern und ergießt fi in eine 
den wundervollen gewölbien Kreuzgängen liegt Heu | Seitenbucht des Golfs von Gravoſg. Es gehort 
aufgeſtapelt für das Militär, das dieſe Pferde- nun zu dem Programm eines gewiſſenhaften Rei- 
koſt von weither beziehen muß; in der Vorhalle des] ſenden, den Waſſerlauf binauf zu iudern und die 
prächtigen Doganapalaftes dienen hohe korinthiſche Omblaquelle. das kleine Naturwunder anzuſtaun en. 
Capitäle, die man an den Boden geftellt, als Es giebt aber deren noch gar viele im Karſtlande. 


—— an « 


dem beiligen Lande zurückgekebrt, hier ein Gelübde] Ferne von dem Steinicht unterſcheiden. Die Aus⸗ 
zu erfüllen. Die Kreuzfahrer, ihre Thaten, ihre ſicht droben lohnt den beſchwerlichen Anſtieg. 


Schöpfungen ſpielen oft in dieſe Küſtenlandſchaft Dort blicken wir in alle die Buchtungen 
Kinein. Das Kloſter iſt längſt aufgehoben, Erz: und die gen Hügelkränze von Gravoſa Brücke und hier benutzt man die jüdiſchen Leichen⸗ Da danke ich einem jungen Lieutenant, der 
Berzog Ferdinand Max, der unglückliche Kaiſer von hinein, deſſen zerriſſene eſtade durch das | ſteine als Treppenſtufen. Dennoch iſt die Schöns neben mir feinen Kaffee trank, einen lohnenderen 
M rico, dal Lacroma beſeſſen, das Kioſter zum üppige Pflanzengewand, durch die zahl⸗ 1 beit des prächtigen Raguſa unverwünliä. Die Spaziergang. Wir ſchlenderten um den 2 ſenrand 


Berlin, 18. September. Im zweiten diesjährigen Präſidenten, Mr. Shaw⸗Lefevre, wird eiung”“ vom 15. September, welcher, wie dort [Lokalperkehr Danzig: Zoppot] Der im 
Berliner Wahlkreiſe wurde am Mittwoch Abend eine [heute Abend im Midland ⸗Inflitute gehalten werden, en iſt, eine Mittheilung des Graudenzer | Laufe bieſes Sommers von dem Hotalverkehr der Strecke 
liberale Wäßlerverſammlung, in welcher | und morgen beginnen die Arbeiten der einzelnen [„Geſell gen“ über die Lage der Tabakpflanzer der Danzig Zoppot ausgeſchloſſene Morgen: Scheler. 
eine größere Anzahl Socialdemokraten er: | Sectionen, die namentlich auf den Gebieten des] Marientoerberer Niederung reproducitt, werden wir 1 1 ji Uhr b Verb N jest für dieſen 
N zuen waren, von der Polizei aufgelbſt, da es] Unterrichts, der Oekonomie und der Gewerbe großes um Veröffentlichung der nachſtehenden amtlichen eg 8 IR fallverfiche s u fe 1 Sümmt⸗ 
n Folge des Verhaltens der Socialdemokraten zu öffentliches Intereſſe verſprechen. — Die Meldung, Darſfiellung erſucht: 1 liche Molfereigennffenihnften ease die größeren 
einem heftigen Tumult gekommen war [vergl. d.] daß Prinz Georg von Wales an Bord der Es iſt richtie, daß das königliche Haupt⸗Stener⸗Amt [ Privatmolkereien ſind verpflichtet, ſich den Be⸗ 
heutigen Morgentelegrammel. Das hindert aber | Colvelte „Canada“ nach Nordamerika abgeſegelt zu Marienwerder genöthigt geweſen ißt, bei einer An⸗4ſtimmungen des Unfallverſicherungsgeſetzes zu unter⸗ 
das „Berl. Volks platt“ nicht, Klage darüber zu ſei, erweiſt ſich alß itrig. Der Prim hat feine zabl von Tabakeflinzern feines Bezirks, welche dis zum werfen. Die Frage, ob es erwünſcht if, daß Diele 
Porte daß [re Sreifinnigen Wähler anderer | Studien an der Marine Akademie in Greenwich pe e Veiter Nes a 8 55 95 wen 1 oder . 

arteien zu ihren Verſammlungen nicht zuließen, nter N + { 2 l 1 äns kleinere Bezirke zu Berufs genoſſenſchaften dere migen, wir 
C%»»ẽPßcßßßßßß,, , p 
principien Keen. Was die Soclaldemokraten] Arenenberg nach England ſich einige Zeit in Frank⸗ e en en. alt Fab dieser Pfändungen be⸗ Fier ene — — 
darunter verſtehen, hat der Vorgang im zweiten reich aufzuhalten. trägt, nachdem 13 Fälle inzwiſchen durch nachträgliche Molkerei⸗Intereſſenten kundgiebt — bei der General» 
Berliner Wahlkreiſe gezeigt. — Herr Henrici debütitte * Admiral Sir Thomas Symonds kehrte geſtern | freiwillige Zahlung der betreffenden Steuerſummen von | Berfammlung der „Bereinigung deutſcher landwirtb⸗ 
geſtern mit dem Vorſchlage einer „Bürgerpenfion“ | von feiner Inſpection der britiſchen Flotte] zuſammen ca 15000 & erledigt worden find, zur Zeit ſchaftlichen Genoſſenſchaften“ in München Anfangs 
ur Sicherſtellung des Alters, die Mütel ſollen zurück. Er gebt hauptſächlich zwei Mängel hervor] noch 46 — nicht 70 —, die enn der noch nächſten Monats zar Sprache gebracht und das Refultat 
urch eine vrogreſſioe Erbſchaftsſteuer und durch] — daß die Schiffe vorne unzureichend geſchützt find, | fälligen rüdfländigen Tanseek, onder wie ans der Beratbungen den Intereſſen en mitgetheilt werden. 
* „grontejtibe Einkommenſteuer aufge | und daß in Folge dieſes Umftandes der Widder 45550 , einige bunderttauſend Mark, ſondern nur rund lSchul⸗Inſpection.] Durch Erlaß des Cultus⸗ 
racht werden. 
Landrat p. Köller⸗Cammin, der conſervatlve 


in jeiner Structur geſchwächt iſt. Die Enden der f irt unſtige Lage eines Theiles der | Winters iſt Herr Stadtſchulralh Dr. Er. ee 
neueſten brittſchen Schiffe haben fo geringe Ver⸗ ee eke perberer Niederung ift ine Sfr ee W. 
Candidat im vierten Berliner Wahlkreiſe, bat geſtern ] theidigung, daß fie leicht von einem 6ßzölligen ] deſſen in der Hauptſache auf ein zufälliges Zuſammen⸗ Ferien] Seitens der ſtädtiſchen Schuldepntation 
in einer Wählerverſammlung erklärt, er ſei für die Hinterlader durchbohrt werden könnten Zugegeben,] wirken verſchledener Urfachen, insbelondere auf die | find die Michaelisferien für die biefigen Volks ſchulen 
Heranziehung der Offiztere zu den Com: daß der verurſachte Schaden das angegriffene Fahre | mangelhafte Qualltät der vorjährigen Ernte, das außer⸗ auf die Zeit vom 27. September bis einſchließlich den 
munalſteuern, aber nur mit dem Privatein⸗ zeug nicht zum Sinken bringen würde, da es gewöhnliche Herabgehen der Breife für Reblabat inte s. Oftober, ; 
kommen. Als Beinz zu Carolath im Reichstage] durch ſeine geſchüßzten Abtheilungen fcwimmend | temporäre Kan e dee Ottlihen de bath [Heimkehr] Heute Vormittag rückten die bier 
1 ähnlicher Weiſe ausſprach, erregte das das erhalten wird; aber es würde in eine bloße zurückzuführen; es ift deshalb ungerechtfertigt, wenn die garniſontrenden Schwadronen des 1. Leibhuſaren⸗ 
e Miß fallen ſeiner Barteigenofien. Hoffentlich 
iſt die Bekehrung des Herrn v. Köller eine nad: 
haltige. 


\ bat aus der an und fü ewiß beklagens⸗ ts, v 5 ; i 
ſchwimmende Zielſchelb für die Torpedos Benden Trace der Exiſtenz ber N Steuer⸗ unfere Elabt em in Manöver zurüdtehend, wieber in 

* Bei Ueberſendung des Wahlaufrufs hat das 
Centralwahlcomite der Centrumspartei 


und die ſchwere Artillerie des Feindes die Behauptung herleiten, daß das jetzige Tabak⸗ h. [Wilhelm⸗Theat j : 
verwandelt werden. Ein Panzerſchiff voller Waller ener Seen fan und ſerbeig dem Ruine ent- | Hören . e ee 
HA 1 50 15 ar rent ee Yo gegen übe, scher unbegtäinder i i e b ginnen — = De ngakrvonftellungen der Hart⸗ 
a erein, da e beſte Vertheidigung eines modernen icht minder u et iſt die ſern ng, mann ſchen Theatergeſellſchaft, wel li 5 
die Geſinnunge genoſſen aufgefordert, „bei dem | Kriegsſchiffes in feiner Fabrgeſchwindigkelt liegt.] daß den Petitionen der Tabalpflanzer um Erleich.] Yusftaitungsftüde, wie „Die ficben Haben’, „Di Runder 
erſten Wahlgange nur einem Candidaten der Gen: | Das verhängnißvolle Unheil, welches ein Schwacher terung der Steuerzahlung jede Berückſichtigung ſeitens des Capitän Grant“, „Sommernachts traum“, „Die Reife 
trumspartei ihre Stimme b. en der | Widder verurſachen kann, wird ſebr gut durch den | der Regierung verſogt worden ſei Die bezüglicen Klagen | um die Erde in 80 Tagen u. . w. zur 
zu geben, wegen der er verurſache in, ird ger gut dure den] und Wünſche der Tapafpflanzer haben vielmehr an bringen wird. Die Geſellſchaft iſt ſehr zahlreich und 
1 8 3 Auel e beſchädigten Zuſtand des „König Wilhelm“ illuſtrirt, maßgebender Stelle i 8 
mit dem Centralwablcomité rechtzeitig in 1 
Verbindung zu ſetzen.“ Wo bleibt nun das Märchen 
von dem Wahlbündniß der Deutſchfrei⸗ 
innigen mit dem Centrum? 


Dam ſtets die ältigſte und ein ⸗heſi er Leitu Balletmeiſterin Frl. 
nachdem er den „Großen Kürfürſt“ in den Grund gehendſte Prüfung erfahren, pr 7 20 Golde der ſtatt⸗ FR Ballet Die kn 52 Austattung 
gebohrt hatte. Die „St. James Gazette“ fügt der gehabten Erwägungen beiſpielsweiſe noch neuerdings 275 hörenden ſchönen Decorationen ſind nach dem Vorbi de 
obigen Notiz hinzu: „Mehr oder weniger unbe: und zwar in beſonderer Berückſichtigung der Lage der des Berliner Bictoria⸗Theaters angefertigt. Als erſtes 
frtedigende offizielle Beantwortungen werden un | Pflanzer des weſtoreußſſchen Tabakdiftiictes — durch zur Aufführung gelaugendes Stück find „Die fieben 
zweifelhaft der Kritik des Admirals folgen; aber Beſchluß des Bundesrathes vom 1. Juli c. den Direc⸗ Raben“ gewählt. 
ſollte die Wirkſamkeit unſerer Flolte nicht außer⸗tivbehörden die Ermächtigung ertbeilt, denjenigen Tabak⸗ *[Verwundung.] Der Arbeiter Carl R., welcher 
halb aller Controverſe fein?“ pflangern, welche ibren geernteten Tabak erweislich nicht | ſchon mehrfach wegen Meſſer⸗Affären beftraft it, war 

Rußland bis zum 15. Oktober des auf das Erntejahr lac kürzlich wieder wegen Widerſetzlichkeit zu einer ſechs⸗ 
Warſchau, 17. September. Der Kaiſer längerung der im $ 1 Abſ. 1 des Tabel ed wöchentlichen Gefängnißfirafe berurtheilt, welche er im 


5 ilfsgefängui i ; 27. d. M. an 
begab ſich eiwa eine Stunde nach Abfahrt des regulativs vom 16. Juni 1880 feſtgeſetzten Friſt zur Ein⸗ en fein e e, 


Kaiſers von Oeſterreich zur Jagd nach dem Fürſten⸗ zahlung der geſtundeten Tabakgewichtsſteuer zu bewilligen, begleitet v „und meldet i 
tbum Lowicz. Am 23. d. M. . Müdfahrt auch der für die Creditirung der Tabalſteuer ebendaſelbſt 2 1 5 . ale der Strafe 1 
nach Peterhof erfolgen. Man ſpricht von einer bald | feftaefente Mindestbetrag, infomeit es ſich, um den betreffenden Gefängmbeamten. Dieſer erklärte ibm 
bevorſtehenden Erwiderung des Beſuches des] Pflanzer ſelbſt handelt, von 100 M auf 25 M im Ein wiederholt, daß er noch nicht angenommen werden könne, 
Kaiſers von Oeſterreich ſeitens unſeres Kalſer⸗ zelnen berabgeſebt worden. Um fo mehr if es au ber und erfuchte ihn, die Anſtalt zu verlaſſen. N. griff nun 
paares. — Großfürſt Michael Nikolajewitſch, dauern, daß die Pflanzer des Marienwerderer Tabak⸗ den Beamten thätlich an und veranlaßte, 1 den: 
der mit ſeinen beiden Söhnen auch auf dem Zuge des Termins der Steuerzahlung zu verlangen, wohin e eee eee 
des deutſchen Kaiſers abgereiſt war, begiebt Äh, | vornämlich die Errichtung bezw. Benutzung steuerfreier Arzte in Oliva vorläufig verbunden und dann nach 
wie es heißt, zunächſt nach Amſterdam und von] Niederlagen und die Inanſpruchnahme eines Steuer⸗ Danzig ins Stadt⸗Lazareih gebracht werden. 
dort vielleicht noch zur Kur in ein Bad. (W. T)] Eredits gebören, gerade in dieſem Jahre: nur in auffallend * Unterſchlagung] Der Tommis Nudolph B. 
— ee EEREEBEEEERRBEEEEREERARREFFORERG 7 Umfange hr ebrauch gemacht baben, wie unter war bei dem Kaufmann Hrn. P. (Springer Nachfolger) 
Danzig, 19. September. uderem die Tbatſacde beweſſt daß, während für die als Stadtreiſender deſchäftigt und dat für den Lezteren 
u 


Tabakſleuer aus dem Jabre 1882 im Ganzen 106 Tabak⸗ 1 300 * R 
Welter Jusücglen für Sonnabend, 20. September, | uiansern_ zufammen “136 811.95 . Ciener erden Fase und Sentier ID * belaufen, nam 


„Herr v. Schlözer bat nun heute thatſächlich 
ſeine Rückkehr nach Rom begonnen. Er fuhr heute 
Morgen 8 Uhr zunächſt nach Breslau ab, will von 
da nach München und dann nach Rom reifen. 
Ueber die Bedeutung des Umweg? melden die 
Blätter nichts. 


letzt außer gegen Herrn Bebel auch gegen ſämmt⸗ 
liche übrigen deutſchen Theilnehmer an dem 


iſt ſoeben Nachmittags 6 Uhr mit der geſammten 
Verſuchs⸗Torpedodiviſion unter er Com⸗ 


20 u die j i ; 
Theil zwei Elbinger und zwei Stettiner Boote, das RE ECV ee ,, 
See e ur das 9505 Sc 70 1 we 1220 A ie Au — — — gelucht, Ben Dub in ‚Solge Walde 1 ee W [Polizeibericht vom Slade hender! Berbaftet: 
eſer“ erbaute Boot „Scharf“. unden ziemlich trübes Weiter mit keinen oder ges | Tabakſteuer haben tt werden können. Gleichwohl | w blerei, 1 Stadtreiſender wegen wieder⸗ 
Es gilt auf diefer Fahrt in erſter Linie die See: ringen Niederſchlägen. babe ich auch der gegenwärtigen mißlichen Lage eines ler mee ne Glaser wegen Bedrohung, 1 


* Theile der Tabakpflanzer bereits vor längerer Zeit iter wegen Ei 1 Arbeiter 
[Bon ber Flotte] Seit geſtern Nachmittag ren Aufmerkſamkeit zugewendet, und es ſteht zu er: I is 7 ale, 1 Mrbate 
trunkene, 6 Dirnen. — Geſtohlen: einige Blumentöpfe. 
— Gefunden: 3 Schlüſſel, 1 weißleinenes —— 
abzuholen von der Polizei Direction. Vor der Woh 
Karpfenſeigen Nr. 3 ein kleiner Oleanderbaum, abzuholen 
von der Obertelegraphen⸗Aſſiſtenten⸗Frau Bu 1 
* Dem bisherigen Vicar v. Kreuski zu Pelplin 
die erledigte Pfarrſtelle an der katholiſchen Kirche zu 
Lalkau im Kreiſe Marienwerder verlieben worden. 
N N = 5 In er 
Ta ertrauen nuer ; ; 
der liberalen Partei ift Staatsminiſter v. D. Hobrecht 
as Fandidat der Liberalen für den Wahlkreis Marien⸗ 
werder⸗Stuhm aufgeſtellt und m leich beſchloſſen worden, 
din Herrn Candidaten zu erſuchen, in einer Anfang 
Oktober anzuberaumenden allgemeinen Wählerverſamm⸗ 
lung den N über die verfloſſene Legis⸗ 
de abzuftatten. 


latur pexio 
„ Nach den „R. W. M.“ iſt die Nachricht, daß der 
Kreis⸗Schulinſpector Weiſe in Dt. Krone zum 
Regierungs⸗Schulrath in Marienweder ernannt fei, irrig. 
err Weiſe bleibt in Dt. Krone und es hat nur eine 
e des Schulbezirks berſchin ihm und dem von 
atow nach Dt. Krone verſetzten Kreisſchulinſpector 


ſchweigt der Donner der Geſchütze, denn die 
Manöver ſind beendet und die Admiralflagge 
auf dem „Glitz“ wurde geſtern Nachmittag mit 
kräftigem Kanonenſalut eingeſtrichen. Die Befehls⸗ 
haber der feindlichen wie der freundlichen Waffen⸗ 
wacht promenirten bereits geſtern Nachmittag 
friedlich auf dem Zoppoter Corſoſtege, während die 
gan Flotte, mit Ausnahme des nach der Eaiferl. 
! gegangenen Panzer-Kanonenboots „Natter“, 
in langgeſtreckter dreifacher Kiellinte vor 
demſelben vor Anker lag. Heute Morgen 
gingen einzelne Schiffe des Geſchwaders 
wieder unter Dampf, um 545 Fahrten 
in See zu machen. — General v. Caprivi nahm heute 
auf der Zoppoter Rhede Inſpleirungen in den Di⸗ 
viſtonen vor, auch ſollte die von längerer Uebungs⸗ 
reife zurückgekehrte Corvette „Freya“ inſpielrt wer⸗ 
den. Im Laufe des Nachmittags findet außerdem 
von der Ausfall Corvette „Sachſen“ aus ein Tor⸗ 
pedoſchießen ſtatt und ſeitens der Aus fall⸗Corvette 
8 4 N ne 7 — 5 155 ; 
E . Ba 2 Hartw nden. 

Stabe Zoppot; das ee ale en fähig und als dies confatirt war, wurde fie] " 95 4 Septbr. Dem zum 3. Oktober 
verſichert wird, Montag früh 6 Uhr, nach einer | mit dem Geſange eines Verſes, dem Gebete des Herrn zufammenberufenen Kreistage werden u. A. folgende 
anderen Angabe erſt Dienſtag früh die Hiefige Bucht] Paſtor Oſtermeher und einer Bibelleclion des Herrn wichtige Gegenſtäude zur Beſchlußfaſſun unterbreitet 
verlaſſen. g Borfgenden eröffnet 0 a ar Sade Guts, and Gn Die 1 euer dene. 
. ſchritten. erfolgte darauf die Conſtitutrung der D „und Gemeindebezir . 

ee Manbbein ausgeſübrken krieger | Spnobe und darnach die Wabl eines Mitgliedes ben ee ee 
riſchen Handſtreich auf Hela wird uns heute aus | des Synodal⸗Vorſtandes an Stelle des Herrn Re⸗ ländliche Bezirke Angetbeilt Ei für an Bezirk eine 
Hela, vom 17. September, Folgendes berichtet: gierungsraths Schellong, der mit feinem Fortzuge Hebeamme angeſtellt werden. Die Koſten hierfür find 
Das feindliche Geſchwader beſtehend aus den vier auch aus dem Spnodal' Vorſtande hatte ausſcheiden aaf 2500 4 veranſchlagt, während bisher zu Hebeammens 
Panzer Ausfall⸗Corvetten, der Panzer⸗Corpette „Hanfa“, müſſen. Es wurde nun an feiner Stelle Herr zwecken nur 500 . verwendet worden Im Be⸗ 
den beiden Glatldeck⸗Cordetten und dem Avıfo „Blitz“, Landrath Fuß A ür Hierauf erſtattete der Vor⸗ willigung, er Arbe cn zur Errichtung und Uater⸗ 
ging am Abend des 16. in See tauchle heute Vormittag] ſitzende den Bericht über die kirchlichen und ſittlichen haltung | Deus de 2 u Karlshof bei Raſten⸗ 
um 9 Uhr ın der Richtung nach Pillau auf und nahm | Zuſtände des Synodalkreiſes. Derſelbe zeichnete dleich bohen Summe zur Einri 2 ——14 — — 
den Curs nach dem Danziger Hafen. Nach eſtündigem]ſich wie immer jo auch in dieſem Jahre durch die ale Natural Berpfle a und Unter g 


Gefecht daſelbſt zog ſich das Geſchwader bis auf vier [Klarheit und nüchterne Gedrungenbeit aus. Nur | Lon — ideen und in PN. ollen ſolche 


Seemeilen von Hela zurück, Hier lag daſſelbe von 1 bis atſächlichen Verbältniſſe“ theilte er Stationen 3 ö fe Peterswalde 
3 Uhr Nachmittags vor Anker. Plötzlich befanden ſich 00 thai hd ſubjecttve ar ale = Atera en 1 Mengen ng der en 
die Ausfallcorvetten in Gefechtsſtellung, gedeckt von den Alle feine Angaben find Reſultate aus den Rrefscommunalfonds und 5. Abgabe eines Gee hten 
gebar ien Harz auf Sela and euere unter döclen Kirchenbücher und den _Cisilianderegifkern. | über de der Giant Bereinigung des Saoſſs Gilgen- 
ba eee | Ka an eee | e ee g 
eobachtungsſtation befand, beſtehend aus dem Vorſteher, ereſſan mit. “ ; i 

Lootſen Grundmann, 2 Beobachtern, 2 Telegraphiſten gebosenen 2640 Kindern evangeliſcher Eltern haben | „Oſtd. Ar. zufolge, eine Einigung zwiſchen den lide⸗ 


g : d d ; : - - 
und 2 Signaliſten. Dieſelben machten bei Annäherung 9367 die Taufe empfangen, wobet noch in Betracht 7 1 — 


des Feindes Alles zur Flucht bereit. Im Nu waren gezogen werden muß, dag 210 Kinder in den beiden [p. Tiedemann in Bromderg zu Stande gekommen 


e . en ee DEE: erſten Monaten verſtarben und andere in gemiſchten fein. Der Wahlkreis war im lezten Reichstage durch 


: Ehen geboren find. Unter den 967 Ehen, die im | einen Polen vertreten und man hofft ihn jet für die 

die Salt ur agen El aan h let ede Jahre! 71883 auf pen Gtanbesamte, Aeichlsflen | Dentiden Autie fu d ag J 

die Mannſchaft geflohen war. Leider mußte ſich ein | wurden, waren 470 Ehen rein evangeliſcher Braut: Vermiſchtes 

Telegraphiſt gefangen geben, weil er, durch Aufgabe eines | leute, 297 Ehen, bei denen der eine oder andere Berlin, 18. Scpibr. Wie (Me 1 

e ta Bars des endlichen ches zu 5 Bea Der 2 . = Den feiert unfer Obercapellimeifter Bilbeim Taubert 

erſelbe n Bo eindli e . 1 

nommen. Auf Anfrage des Capitän-⸗Lieutenants — iu del cangeliſchen Karcher — — 05 a morgen den funfsısiäbrigen Gedenktag fe 

ie 


Daft von Narrow u. Co, 8 an der deutſchen 


currenz f etheiligen. Die 
Howalnt'ige Werft in Kiel lief te Fe nächſten 
onat ein Boot und hofft man mi demſelben eine 
Schnelligkeit von 22 Knoten zu erzielen. Die 
Germania ⸗Werft in Gaarden arbeitet gleichfalls mit 
aller Kraft an der Herſtellung eines Probebootes. 
— Die Brigg „Undine“ nimmt am 1. Oktober 
vierjährig Freiwillige an Bord und begiebt ſich 
dann nach dem Nordatlantic. — Die Brigg „Rover“ 
ſtellt am 15. Oktober außer Dienſt. 
Oeſterreich⸗Ungarn. 

Wien, 18. September. er Kalſer machte 
heute Vormittag dem König von Griechenland 
1 a eg — 1 rg 

uf den Gegenbeſu es Königs von 
Griechenland. 5 a W. T.) 

Prag, 18. September. In der Sitzung des 
Landtages interpellttite Matluſch den Statt: 
halter über die gegen die Czechen gerichteten Vor⸗ 
gänge in Reichenberg und über die Beſchlüſſe der 

rautenauer Gemeindevertretung; der Slatthalter 
ſagte eine eingehende Beantwortung zu. (W. T.) 


4 8055 2 m * 3 

London, 17. Sept. In Birmingham 
trat heute der Nationale Verein zur en 
der Social: Wiſſenſchaft zu feinem 28. Jahres: 
Conareß zuſammen. Die Eröffnungsanſprache des 


von Grapoſa, drüben den Gartenweg binan, der 
die Hügel des Vorgebirges Laport durchzieht. Dort 
traten wir zuerſt in einen großen Garten ein, den 
die Gartenbaugeſellſchaft von Raguſa angelegt, 
mit Prachtexemplaren heimiſcher und fremder 
Pflanzen, gefüllt bat. ueberall begegnen wir an 
dieſer Stätte einer 3 Cultur als ſonſt im Lande 
almatien. Auch einen directen Dampfer ſendet 
Raguſa auf eigene Rechnung mehrmals im Monat 
Beet ohne anzuhalten, nach Trieſt, der billiger und 
ſchneller fährt als Lloyoſchiffe und allen Geſchäfts⸗ 
verkehr zwiſchen der rührigen Stadt und Trieſt 
vermittelt. Es iſt das das einzige Unternehmen 
dieſer Art in Dalmatien. Weiter aufwärts windet 
& der Weg durch Gärten und kleine Parks immer 
ber. Da kommen wir an ein kleines, verſtecktes 
Kloſter mitten im Grünen. Der Mönch in 
der braunen Kutte war gerade beſchäftigt 
gleich dem Pater Lorenzo in ſeinem Garten Kräuter 
n Neben dem ftillen kleinen Kloſter ſtehen 
auf einem von Cypreſſen, Thuja und Platanen 
befckatteten, von Unkraut ſtark verwilderten Platz 
alte Steinſärge. Die Gräber der Patrizier nennt 
man dieſe Stätte. Da liegen die alten Herrſcher⸗ 
Ane der Repuhlik beſtattet in ſtimmungs voller 
nſamkeit. Moos ſetzt ſich um die Wappen, die 
Sprüche und Namen find kaum mehr leſerlich, doch 
vermögen wir m erkennen, daß flaviſche und 
Kaltenſſche Familien vereint hier ruhen, Pittarewich, 
Lazarewſc neben Männern mit italleniſchen Namen. 
Aber die Dampfpfeife ruft. Eine halbe Stunde 
Er nicht fie zwar ihr erſtes Zeichen, das man 
is in Raguſa vernimmt, doch wir müſſen eilen von 
dieſer heiterernſten Grabſlätte der Raguſaner Patrizier 
abzukommen in den Lärm des afens. Das 
5 eck füllt ſich mit Familien, die abreiſende Freunde 
egletten; man hört ſehr viel deutsch ſprechen. 
endlich ein dritter Pfiff, wir ſteuern aus der grünen 
Hafenenge von Gravofa binaus ins Meer. Der 
letzte Age von Raguſa war aus der Höhe von 
Bella Viſa doch noch nicht genommen worden. 
Wir umſchiffen Laport und dampfen an dem Küſten⸗ 
rande vorüber, auf dem die mittelalterliche Feſtung 
ſtolz thront; umgeben von den Gärten, die rings 
um ihre Mauern liegen. Von hier nahm ſich das 
prächtige Raguſa in der kühn geformten Küſten⸗ 
landſchaft doch eigentlich am ſchönſten aus. 


inem Civil⸗Telegraphiſten wurde ihm jegliche Auskunft 
— und 5 ru und Ad el 5 1883 verſtarben in 2 2838 Perſonen aller | bauſes. Seine Verdienſte als Leiter der 9 


U er 
le Religionen, darunter 1094 Kinder unter 10 Jahren. | und als Begründer und fünftlerifh feinfinniger 
Das Gelhmaber laß mn 12 Dann duke Boleun des 522 Behatungen auf den ebangeliicien Airahdfen | der Cinfontrloieken der Bal lee ene 
Thurmes zurück und 2 wieder der Danziger Kbede unter dem Geleite der Geiſtlichen, 16 629 Com: gewürdigt Die Oper, bie, 2 — im — age 
u Die Beſatzung des Thurmes kleidete ſich um in | municanten zählte das letztvergangene Jahr, an 1834 leitete, und deren — 
Gate und ſchlenderte im Dorfe Hela umher. Im Klingſäckelgeld wurden 3500 Mk. und an Haus⸗ 
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Feind zu aufmerkſam wurde, kam ein Mütterchen au in ber erde manner! 
den verkleideten Matroſen zu und fagte zu dem 2 „inter Fabrplan! e folgenbermioßen a das Werk verbreitet: „Berlin, den 
Idiom: „Mein Sohn, komm zum Abendbrod, morgen | an zuſtändtger Stelle Fa Eisens nter . 24. Sept. 1834. Da ich geſtern leider nicht bis zum Schluß 
um 3 Uhr früh mußt Du die Yalläde Hopfen!" — Spät] für den Bezirk der Eat. Eifenbabn-Diveciion zu] bleiben und Sie noch ſprechen konnte, lieber Tauber 
i rg, welcher mit dem 15. Oktober in Kraft | fo will ich Ihnen wenigfiens ſchriftlich danken 
Abends gingen noch Patrouillen das Dorf entlang und Bromberg, che N dt. Sie 
fragten die Kinder nach den Signal poſten und Beobachtern] tritt, wird für die durchgehenden Strecken nur] Vergnügen, ee 2. hre Muſik 9 re un 
aus, aber auch jetzt verrieth keines den Aufenthalt. geringe Abweichungen gegen den Sommer⸗Fahrplan 51 — Eindruck ei ach i ie — 
* [Barnifonwecfel] Aus Metz ſchreibt | enthalten. In den Abgangs⸗ und Ankunftszeiten . Mailand en deutlich Sete ie ie 
man ber „Köln, Stg.“, daß fich dort die Anzeichen] der Züge auf der Strecke Danzig⸗Dirſchau tritt] fehr ſchöne Sachen componiren müflen und componiren 
für einen Garniſonwechſel des pomm. Jufanterte⸗ | gar keine Veränderung ein. Auch die drei durch- werden Wäre es Ihnen wohl möglich, mir auf ein 
Regiments Nr. 42 und des ofipreuß. Dragoner⸗ gehenden Züge auf der binterpommerſchen Paar Tage die Partitur der erſten zwei Acte zu leihen, 
Regiments Nr. 10 mehren. Erſteres Regiment ſolle [Strecke bleiben in ihren Abgangs⸗ und Ankunfts- damit ich fie genauer kennen lernte, und auch wohl möchte 
wahrſcheinlich nach Pommern, letzteres nach Allen» | zeiten gänzlich unverändert, dagegen treten für die | ich über dasjenige, was mir nicht recht Dave — 
fein verlegt werden, und zwar zum 1. Oktober 1885. | Lokalſtrecke Danzig⸗Zoppot inſofern weſentliche] noch ein Paar „ 3 — ale 
Als Erſatz für das pommerſche Infanterie-Regiment | Aenderungen ein, als der jetzt um 7,6 Morgens — i dad Een Auf Wiedersehen. 
in Metz ſoll, derſelben Quelle zufolge, das fest in | von Zoppot a Schulzug vom 15. Oktober Der Ihrige Felix Mendelsiohn: Bartholdy. Daß die 
Danzig ſtehende Infanterie Regiment Nr. 128 ab an die Stelle des Morgenzuges um 6,40 tritt, Hoffnungen, Die der , 
auzerſeben ſein. der Mittagszug 2,15 von Zoppot 10 Minuten ipäter | den Kunſtgenoſfen gelcht, nicht getäuſcht wurden, beweift 
[Zur Tabaksbauer⸗Calamität.] Mit gelegt und zur Entlaſtung des Abend⸗Schnellzuges] die Trias der Taubertiſchen Opern: Joggelz Macbeth, 
Bezug auf den Lokal⸗Artikel „Landwirthſchaftliche | ein Zug eingelegt wird, der um 6,40 Abends von | Ceſario, und feine treffliche Muſik zu Sbakeſpeare s 
Calamität“ in der Abend⸗Ausgabe der „Danziger Danzig, 7,52 Abends von Zoppot abfährt. Sturm und zur Medea des Euripides. 


* Die, billigen Gemederreiſe beginnen auf den | 84% 2 Nuſſen de 1873 93% 5 Tarlen de 1865 Berlin, 18. Geptbr, Weinen Loco 140—173 A, Decienke Fonds. er an Or 
a — 


Pilsit-Iaterburg » . - 


Preis des Brodes zu wirken. Verſchiedene Bäcker fund. Umerilaner 132% DOeſterr. Silber, gelber Ückermärker — „ ab Bahn bez, der Sept | Damschs Beichnau 4% sl an Mehr... n 
verſenden an ihre Kunden Circulaxe, in denen fie mit“ cente 68, Oeſterr. Goldreute 88 47 ungariſche Oktober — M, Ne Dütbr.:Woohr. 14514 148148 5K as. den i e Wahmardern gar. 55275 17 
tbeilen, daß fie 6 Pfund weißes deines Roggenbrod von | Soſdrente 17%. Nene Spanier 60%. Unif. Begvpter dez. Jar Noubr.»Dezbr. 150-1494 —150 K beg, de April: | Mtanu-Schwansneine 2 7 20 Ar v. Blase zur O. 1988 
diet ab für 50 3. verkaufen. Bisher bekam man für j 66%. Ottemandanf 13%. Suez⸗Actien 77%. Silber —, [ Mai 159—188½—159½ & bez, dr Mai⸗Juni 161—161% 1 4 1010 2 ie nnn 
iefen Preis 4%, böchſtens 5 Pfd. ansgebackenes Brod. — Wechſelnotirungen: Deutſche Plätze 20,56. Wien e bez. — Roggen Inco 132—141 & bez, neuer inländ. | Tandkek. Cantz. Zfdbr. & 1640| Gottbardbehn 194,85] T% 
Saarwellingen (eg. Bez. Taler), 16. Septbr. 12.30. Paris 25,35 Petersburg 23% — Platz⸗135—138 A ab Bahn bez, e September 137— } Onipreuss, Fisuderiste) 8% S0 +Kronpr--Rud.-Bahn | 7680, 4% 
Sehr traurig ſieht es guf wnleren Fluren, namentlich] discont 1% 2. 137½—13 7% „ ber, dr Seplember- Oktober 137— ene pre % 6 00] Hagters- rs. . 9 
auf den mit Späfkartoffeln beſtellten Feldern aus, in London, 18. September An der Küſte angeboten | 137%, bis 137% & bez., der Oktober⸗Nodember 132½— .. e, 4 001 90 74. Nordwenibahe 296 50 45 
Folge der Berheerungen, welche die Wildſchweine | 1 Weizen ladung. — Weizer: Heiß. 133—132% M ber, der Nopember⸗Dezemder 1314— | 44. 42. 4% 100,5 de. Iii A. 310,50, 5 
in der letzten Zeit angerichtet haben. Dieſe Kartoffeln, London. 18. Septbr. Davannazucker Nr. 12 14132 —13½ 4 bez, Pr April⸗ Mai 135½—186½ (Wespe, tg, 5, 8978 Fir . 
welche noch völlig im Wachſen waren und nach dem nom., Nüben⸗Robzucker 11 flau. & bez. — Hafer loco 125160 A, ofls und weſtpreuß. 2 2. 4 f 
reichlichen Regen der lezten Woche auf eine gute und Ziperpesi, 18 Sept. Baumwolle. (Schlußbericht.) | 132 bis 133 , pommerjäer, uckermärker und mecklen⸗ 43. . 4% 70 zn Suestbahaen- 159 10 7% 
einträglidie Ernte hoffen ließen, find in verſchiedenen ][ Umſatz 10 000 Ballen, davon für Speculation und | burger 132—138 , ſchleſiſccer und böhmtſcher 132— 8 4% eee e Den 130 5 
Diſtricten ganz ausgewühlt. Nicht Körbe oder Säcke | Export 1000 Ballen. Rubig. Middl. amerikaniſche | 139 , feiner ſchlefiſcher. mähriſcher und böhmischer „„ ang an. Wese. ZEZEEB 
voll. jondern Wagen voll ſchöner, aber unreifer Kar⸗ | September⸗Lieferung 58/2, September» Oftobersfieferung | 140 —147 &, rufſiſcher 127—134 M ab Bahn bez., feiner | Zamm. Bestes |& 104,80] Warsehnn-Wien . 205 — 
toffeln werden den den Eigentbümern aufgelefen und | 5°%o4, Ditober-Ropember- Lieferung 5% , BDerbr.= ruſſiſcher — , 7 Sept. — M bey, de Gent. Peazze 72 J % eee 
nach Haufe gefahren. So ſieht deun mancher arme | Jauuar Lieferung 58¾, Februar⸗März⸗Lieferung 5/3, Ott. 127 M bes, Per Oktbr.⸗Novbr. 124 4, Pe 5 Ausländische Prioritäte 
Mann, der vielleist nur ein Feld, das er tdeuer ges | März⸗Aprii⸗Lieferung 58¼ d. Nov.⸗Dezember 122% M, Jr April⸗Mai 126 M bez. — „ Obligationen. 
pachtet, mit vielen Unkoſten bepflanzt und auf deſſen Er⸗ Newper?, 17. Sept. (Schluß ⸗Coarſe) en auf Gerſte loco 123 bis 188 „ — Mals loco 120-134 4, or ae Bonds. 40 Leif .,.| 8 4 
trag er ſeine Geiß Hoffnung geſetzt hat, dieſe Hoffnung [Berlin 94%. Wechſel auf London 4.82 Cable Trands | de Sept. — , Ar Sept. ⸗Oktober 120 M, 6 2 — u 2 5 12255 
auf ungeahnte eiſe vernichtet. Des „Sleinbauern Noth⸗ ers 4.84% Wechſel auf Paris — 44 _ funbirte | November 119 &, 7 Movember- Dezember 119 4, de. Biier-zenie 7%½ | 6860| +Krenpr. Nad. Bahn- 5 | 1260 
ruf“ richtet ſich daher, und das gewiß mit voller Ber | Anleihe — 4% funbirte Unieihe don 1877 120% | Ne DezemberrJanuar — A, der April⸗Mai 114% 4 — 5 114 60 ar- Tr.-Btaateb. 8 1869,78 
rechtigung, zunächſt an die Jagdpächter, fie möchten ſich | Frie⸗Bahn⸗Actien 15%. Newhork⸗Tentralb.⸗Actien 89 ). — 2 Ioco 20,50 M Br. Ir September 42. Gelee“ 1 7 Pr R | 5 8806 
die Berülgung dieſes in erſchreckender Weiſe ſich ver⸗] hago v. North Weſtern Actien 93%. Lake Sbore⸗ | 20,50 M Br, Ne Septbr., Okt. 20.50 M Br., de Okt ⸗ 8. 4 el eee | 6 | — 
mehrenden ſchädlichen Wildſtanden mehr angelegen fein | Actien 73%. Central Pacific Actien 39 Nothern | Non, Nov.» Dezbr. 20,75 4 Br, Ye Dezbr Januar | Leg. ect 142 A TR dönerr. B. Len. 4 /80% 20 
laſſen 3 Bacific» Breferred 48 Louisville u. Naſhville, 30. | — A bez, 8 angar⸗Febr. 20,75 M Gd. ir Februar⸗ de, de. Au 1558 ß 74 60 — DI DIL : 3 
Börde in Weſtfalen, 16. September. Heute Nach: | Union Pacific 48%. Central⸗Pacific⸗Bonds 111%. — ] März 21 ©, e März⸗April und April⸗Mai 2. de „ 4 15 42. Geld. Fr. 5 186 55 
mittag zwiſchen 3 und 4 Ubr flog ein Gebäude der bier | Waarenbericht. Baumwolle in Newyort 10%, do, in | 21,25 A Gb. — Trockene Kartoffelſtärke loco 20.50 M 42. gm mu rl - 20 10 Aret-Orajewe „...| E | 8436 
neuerbauten, feit ungefähr 4 Wochen im Betriebe | New s Orleans 10. Raff. Petroleum 70% Abel Te | Br, Ye kor. 20,50 Br., Ne Sept. Oktober,] 4. do. r 2470 erkennen. | 122 
ſtebenden Dynamit⸗Jabrik infolge Erplofion zn in Newport 8 G5., do. do. in Whiladelpgia 7% Gd, | Oktober⸗Nadember, Nov.⸗Dezbr. 20.50 „ Br., Yr | de , gef 1, % 267 Imuricklewe..e.| f 
die Luft und von einem nebenanſtehenden Gebäude wurde | rohes Petroleum in Newvork 6%, do. Pipe line Fertie | Dezember⸗Jannar 20,75 „ Br, dne Januar: Februar ge 1 1 En — 2 6% ee . . .. | 5 10640 
das Dach abgeriſſen. Zwei noch jugendliche Arbeiter im | ficates — D. 77% C, Mais (New) 60. — Zucker] und ebruat März 20,50 „ Gd, Pe März April | mus. I. Orla, 60 00 Trmakekinn | H 25 
Alter von 17 und 20 Jahren blieben dabei ſofort todt. Fair refining Mus covades) 4,72 ½ Kaffee (fair Rio) 10,05. | 20,75 A Gd, der April⸗Mai 21 M Gd. — Feuchte 4. l. Ortega. 40 Aa- Kesle r. ; 6 18890 
Vom Harz, 15. Sepibr. Bereits find hier und da [Schmalz (Warte Wilcor) 7,90, do. Fairbanks 7,80, Kartoffelſtärke loco — A, der Sept.⸗Okt. 11,30 Br., gu 4 f. 2. 8780 f arschan-Tereup, . | 5 | 9956 
die Fluren Morgens bereift, auf der Höhe von Klaus⸗ do. Rohe und Brotbers 7,80, Speck 10%. — Ges | 11,40 M Gd. — EErbſen loco d 10% Kilogr. Futter⸗ | Mes.-Pordehatesn. „ | 89.20 5 
thal bemerkte man ſchon vor zehn Tagen Reif und Eis. treidefracht 3%. wäare 150—163 &., Kochwaare 168-215 A — Weizen⸗ Poln.Ligzider-Pr& .|& 3600 Bank- a. Industrie-Actien 
Die auf dem Oderharze behufs Aufarbeitung der Newyork, 18. Septbr Wechſel auf London 4,824, | mehl Nr. 60 23,50— 21,75 M, Nr. 0 21.75—20,25 4, — Aae. | - Div. uns 
Schneebruchmaſſen beſchäftigt geweſenen Holzhauer | Wother eisen loco 0.89, r Septbr. —, Jr Nr. 0 und 1 20—19 4 — Roggenmehl Nr. 0 20,75— . 3 112700] Berliner Gm Yen. 3 
Baben Schicht gemacht, da die Nächte in den Köthen su | Oktbr. 0,87%, Yr Novbr. 0,89%. Mebl loco 3,10. | 19,50 .4, Nr. 0 und 119,25—18 €, fl Marten 20,50 €, | Tinlnmssons Bann I: 8660 Re Fred.. H-. 8750 5. 
kühl geworden find. Im Forſtreviere Klausthal fol [Pais 0,63. Kracht 3% d De Sepibr. — & bez. Ne Seplember⸗Of ober 19 A| bee Ol. | 9 | Bremer Bank . . |10980| 4.86 
ar, wie dem „Br. Tab,“ geschrieben wind, mit den f z een bfg 40 58.0182 5e 60, A ben, me | e e eee ‚une 2 
Aufbereitungsarbeiten noch ſehr im Rüdflande fein, Danziger Borſe. Nov.» Dezember 18 4018,50 & bez., r April⸗Mai ds fund. . 1% |6 % Brat Bk. 15 6% % 
Linz (Seſterreich) 17. Septbr, Martin Glaſer, Amtliche Notirungen am 19. Sept. — A bez. — Rüböl loco ohne Faß — A, ver Sept. T eee s Deutache Genoss-B. 125 54 Tin 
Poſtmeiſter aus Krapina⸗Töplitz, der am 2. d. Mts. We zen loco ruhig, unverändert, See To on 2008 | 52,2-52,3 bez., Pr Sepibr.⸗Okt 52,2—52,3 4 bez., Hypotheken Plandbrieſe | Deutsche 2 . . . [15180 4 
31,000 fl. veruntreufte, wurde geſtern in Leonding feinglafig u weiß 127.1255 155 je ey U Ne Oftbhr.⸗Nopbr. 52,1 4 bez, 7 Nobbr. Dezbr. 524 | Pawm-Eyp-Piaatbr.| 5 ff 5 Bere, — . 
verhaftet. Er hatte hier den Weingartshof angekauft ochbunt 197 1351 er bez., Ye April Mai 53 4 bez. — Leindi ſoco 48 4 Le W. Aa.. 5 144 80 zu — 2000 6 
und ſich daſelbſt anfällig gemacht. 1.000 fl wurden] zelldun 127.1354 1451524 Br. 120 — 151 — Vetroleng loco — 4, Me Ceptbr. 24 , r H % 140 Birrer e. 1% 108. 
noch bei ihm vorgefunden, der Reſt der defraudirten] Hunt 126.1334 23 K 32 bey) I Septbr.»Ofiober 24,4 4, e Oktbr-Nodember 24.6 4, r Besorg. 5 11080 Serbe arm gr-Bk. user 25 
Summe hatte er bereits verwendet. Aus den in ſeinem 195. — 0 de November⸗Dez. 24.8 M — Spiritus loco obne Faß r Sense. 1a ien de] Bran, Lerche Bak: 140 80% 
Beft 4 roth N 125-1408 125—140.M Br. de. unk. v. 2076| 5 1115.00 Hanndverseh® — 1108,43) 6 
efige gefundenen Papieren geht hervor, daß Glaſer ardingir 5-1338 120—130-4 28,8 M bez, dr Sept. 48—48,3 M bez., u Sept dt. de . 1% 10 27 Bänigeh- Vor-Bank 10740 5½ 
mit ſeltener Schlauheit bei der Verübung der Defrau⸗ N is 1268 5 fie alte Uſanz | Oitober 47,7—48 M bez. Ne Ortbr.⸗Novyr, 46,8— | Pr -A-: 3% 103 50 Lünenken ma f be 24 
dation zu Werke gegangen iſt 1 Ulans 135 4 ferbar alte Mans 4 „ bes, Nr Novbr.Debr. 46,4—-46,6 „ bes, Ne 1. 1 % Ma Creek | 9870 Be 
| Aus Luzern gebt dem „Börfen: Eur.” die Mit⸗ Auf Lieferung „an dunt e Gent Dftober alte | April. Mal 47.4473 —47.6 A bezahlt. Steit, Mas- Nfg. 1, 1 20 Norddeutsche Bank . 8 
theilung zu, daß Joſef Rubinſtein, jener Muſiker. Ufanz 125 4 Gd., 7 Sept.⸗Oktober neue Ufanz Magdeburg, 18. Sept. Zucker. (Offizieller Bericht.) ie de u 110.20 | Onsterz. © | 7 0 
welcher in et den Klavierauszug von . 35 M Br., 134½ . Gd., I Oktober⸗Nobbr.] Tendenz: Blau, Preiſe weich. Kryſtallzucker I. — M Korn⸗ ken. Bezel IE 2350 Perser Ner- AE. 11835 f 
Partitur herſtellte, feinem Leben freiwillig ein Ende ge⸗ 135 & bez, er April⸗Mai 1441, A bez zucker von 96 4 20,80 —21,10 K ercl, Kornzucker von | Ban. Gael. 1. 170 Prouss. Beger greg, 14k 30 5: 
. —— SRSFER Mai⸗Juni 146% M Br. 146 „ Gd. . 95 4 19,80-20,10 M excl, Kornzuder Reud. vom | T otterie- Anleihen. gde. Beer. 82 0 f 
8 ; 2 Roggen loco unverändert, Ye Tonne von 2000 8 88 J 19,50—19,70 „ excl. Nachproduct von 88— | ua. Primrani.iset | 4 191.00] Bede Bankverim - 1860 8 
Börsen-Depesche der Danziger Zeitung. groblörnig 9er 1208 inländiſcher 123—124 A, trauftt | 92 & 15,0 —17.50 ere . Bayer. Präm-änleihe| 4 150 547d B l. FT 
Berlin, den 19. September. 114—115 4 iffs⸗Liſte. Zet Prhmien Pitt, 6 88 28 Astien der Cee. | 6710 68°. 
ore v. 18. on is. feinkörnig 7er 1208 trans. 113% 4 Neufahrwaſſer, 18. September. Wind: OSO. Ted ge | 8, 156 20] Leips Feme hai Kaas 2. 
Weisen, gelb | Rr 60,00. 60,00 egultrungspreis 1208 lieferbar inländiſcher 123 K. Gefegelt: Ernst, School, Rönne, Kleie. — Leer Pran >| 2 f 260 Deumehe Besser:: | 8925 Its 
Sep. Oktbr. | 148,50 148,20] 44 rus. An 77,20 77,40 unterpolm. 115 4 tramf, 1144 Alexandra (SD) Stöwahſe, Antwerpen, Güter. — | Gert. Lese 1884 4 |,-- 7. dee |” | 
| April-Mai | 160,00 159,50] Lombarden 251,00 251,50 Auf Lieferung 7 Sept.⸗Okt. inländ. 121 4 Gd., | Graf Behr Negendank, Schmidt, Stettin, Ballaſt. — do. Cred.-L., v. 1388] — — 5 1 — a6 9 
Franzosen 509,00 510,00 do. untervoln 114% A Gd, do. tran. 113 4 d. Lutka (SD.), Grobleck. London, Getreide und Zucker. — | 2. Ee: . 184 | Gr. Ber). Flersebahs 388 8 u 
dete oxtdr. 38,00 137,50 Cred.- Actien] 494.00 498,50 April⸗Mai unterpoln. 1116 M Br., 115 & Cadet, Wegner, Bremen, Holz. — Copernicus, Buchs | Oidanvarger Lasse „| 8 fag Ber, Pappus-Fabris | 7560 4 
April Mai 137,20 186,50 | Disc.-Jomm. 198,90 200,40 d., do. tranſ. 115 -& Br., 114 M Gd. holtz, Kallundborg, Rappkuchen. — Alma, Liungren, | Fr. Präm-Anl. 1536 % Pens Wöhlert. . 40 
Peotroleumpr, Deutsche Bk.| 151,70 15,80 | Gerſte 7 Tonne ven 2000 8 Gothenburg, Ballaſt. 0 2 Ben race 883 - un her ER 400% 5 
200 K Laurahütte 105.75 106.25 roße 104/104 123—124 4 19 September. Wind: N. 1 FE a rs 
Sept.-Okt. 24,50 24,50 Oestr. Noten 167,55 167,40 eine 1068 105 Ungelommen: Marieftad (SD), Johanſſon, Ungar, Leere BEER LEN 2 
Riböl Russ. Noten 267,20 207,00 | Erbſen Ar Tonne von 2000 & Stralſund, Oel. — Häfring (SD.), Hiorth, Stonehaven, Eisenbahn- Stamm- und 8 
Tn 58.101 80 e kurs! 206,30) 206,70 | meibe ie 2 Log de Heringe StammPrioritäts-Aotien | Berg- u. Hüttengsseilsck. 
April-Mai. 52,70 58,00] London kurz] — | 20,36 | Rübien loco d Tonne vom 2000 K Nichts in Sicht. e. 1888 
Spiritus loco 48,600 48,30] London lang — | 20,28 ruſſiſche 210 4 Thorn 18 Septbr. Waſſerſtand: 0,57 Meter Asshen-Masrions „| [23 Ele | Derum. Unien Be» 
April-Mai 47,90 47,60] Russischo5 %| he Könige- t 


Neaultrungspreis inländiſcher 251 &, unterpolniſcher Wins: O. — Wetter: klar, Nachm. bewölkt, dedeckt. 
250 4 ** Stromauf: 


8 Oonsols 103,40 103,50] SW.-B. g. A 60,60 60,60 EEE ae a 
8 Vietorla-Hüts * 


t: 
westpr. Galizier 112,90| 113,00 | Dotter inländiſ Bon Danzig nach Warſchau: Schulz; Ick; Roheiſen. 
4 a 10170 10.70 do. S. 8220 8880 n W 1 de ene, ga er en e e, Wechsel Or 
4 . . 0. f | 2 an e. — Rehſe; er u. 2 = 
Fang n 9330| 95,30]Ostpr. Südb.| 5 — gemacht, Bahnen dle Ülieler u. Dartmann: Naben 2. 
ag. 4% Gldr. 7 170) 70 1 N * 10340 103.80 ziſche C \ y gel 5 0 de abel N 85 1 er, a 
\ 2 2 — I >, 25 * > 3% * * 5 1 „ ax, ene en 3 0 
N eee, et schwach, 7 17 5 AR ers ee den en, d 0 Re 3 mim; Züor 5 de 3 
6 n Getretdemartt Weiz 1 . ar. 10 . garen, Reis, Soda, er, Magne — 
unveränd., au . ber 440 1,90 Br. " Gatzke; Ick; Roheiſen. — Czarra; 0 rantigam u. Co.; f Be 
Br., 145,00 Gb. 7 Oktober November 247,00 hc ufmaanisaft Nobeilen. — Mielicke Jun, Befmann; Soda. — A de 
146.0 80. . Monden Loco unverän auf Er. g Bräutigam u. Co; Roheiſen. — Jeziurski; Ick; Roheiſen. . 
ruhig, i Septbr.⸗Oktober 119,00 Br. 118,00 Gd, der 10. S on Danzig nach Warſchau und Thorn: Buchholz; 2 | warnen 4 76 
Oktober⸗November 118 Br., 117,70 Gd 0 dafer und 1 Meyer u. Co., Haubold u. Lanſer, Loche u. Hoffmann; 1414 ů——ů— 
erſte unveränd. — Rü ö ſtill, loto —, Ye Oltbr. 53%. Granit⸗Pflaſterſteine, Soda, Heede, Seegras. — Webell; - 
v eblos, 7er Septbr. 37%, Br. Pr Ottober⸗ eher, Ick, Haubold u. Lanſer; grobe eiſerne Ketten, 81/5 aten 
November 37% Br, Pe November Dezember 37% Bflufterfteine, Farbenerde, Kreide, Colophonium. _ | 2% ate 
5 April⸗Mai 37% Br ee rubig, Umſatz 8 verkaufen. on zig nach Thorn: Noch; Lickfett; Stein⸗ . 
2000 Sack — Betrolcam feſt Standard white j bezablt für in koblen. — Schmidt; Lickfett; Steinkohlen — Wollen⸗ 4 ar : 
| Deco 7,90 Ba, 7,80 d., Ye een D. * | 1298 124 kohle Lickfett; Steintohlen. — Bradtke; Barg: Stein⸗ . 
N N 29 sei, Betrolemn Von Magdeburg nach Wloclawek und Thorn: KU ee e e 
ſehr feſt, Standard ınhite loco 7,70, er Oktober 7,70, 2 Trzynski; Liepelt, Pfeffer u Weiſſenfels, Bartſch u. 4e | Kusische Bieten 07.00 


Schulze; Haußwalb, Dommerich u. Co, viepelt;: hr 
S 175 Zucker, Syrup. Eichorien, Farbenerde. Meteorologische Depesche vom 19. Septbr. 
Von Schulitz nach Thorn: Kujas; Elkan; Brennholz. Origimal-Telogramm der Danziger Zeitung. 
Von 297 nach Wloclawek: Strahl; Lichtenſtein; xx 
Chamottſteine, Cement. 
Von Danzig nach Plock: Woltersdorff; Barg; 
Steinkohlen. 


Stromab: 
Sakrocki, Kleiſt, Kuczisz, Kulm, 1 Kahn, 50 000 Kilogr. 


— opbr. 7,80, Ye Dezember 7,90, Pr Januar 8,00. 
\ es Brief. 


* 
128/98 132 M, bunt 123/48 129 &, hellbunt 126/7— 
1238 137 &, fein glafig 132/38 148 25 weiß krauk 
1268 139 „ ar Tonne. Termine Traufit Septbr.⸗ 
Dhiober 124 % Gd. Septbr -Dftoher neue Ufancen 185 
4 Br., 134% „ Gd. DktobersNton. 135 M ber, Aprils 
Mat 144% & bez., Mai⸗Juni 140% Br., 146 4 Gd. 


Sau.) re ene 248%, Franzoſen 254%, Roms 


her 1880er Ruſſen —, HWottharbbahn 94, 
8 Schwach 


1 
Bfterr Goldreute 104,95, 6% i 2 Reanlirunabvrets 125 &, neue Ufancen 135 % Ge⸗] Feeldfteine — f a ı | aa 
4% — Holbrente 92,80, ee kündigt 150 er Brig 1 Birnbaum, Karpf u Roſenſtock, Jareslaw, Thorn, —— 33 * 
9985, ider Looſe 124,50, 1860x Xoole 134,25, 1864r en ft: Breit Sec 1800 uf fer dale x, 3780 St. w. Mauerlatten, 380 St. w. Sleeper. Tee. 101 | w 2 dent | 14 
171,25, @reditioofe 176,50, anger. Beämienionfe 114,50, 400 Tonnen getauft lischen zun Ten. t fie inlanbie 4 St. Rundkiefern. Meparanda, > i, | il „ eee, 
eputachien 298,20, Frangofen 304,00, Lombarden —, ſchen 123, 124%, 4 25 fit ſchmal Trauſit 114, 1154, | Voigt; Latte, Netz, Bry, Herrenfeldt, Borchardt, Baruch, Perermars . .. 702 | 8W 2 eee. 
«@alisier 268,50, Kaſchan- derb. 140,00, Barbubiger 147,50, | fir rufſiſchen zum er uad 121 % Jar Tonne: Sultan, Tomas: Thorn, Mewe, Danzig, Brauden erer 586 17 
Wordiweftbahn 176,50, Fietbelbahn 173,25, Wlifabethe N e 31 0 Abril 0 —.— Kulm; „Büterdampfer „Bortuma,, 400 a 5 | 108 | 0 3 | La- | 18 „ 
2 „Nudolfbab 5 „ a 1 Mai u . m, irituoſen, aflagen, ? 2 . f 98 N velkig 16 
San : en d — 2 Ze 00. | 116 4 Br, 115 4 Od, Tranfit 115 4 Br., 114 A Gd. 15 000 Kaochen, 390 Honialachen. (Alles Kilogr.) — f 155 i en | 16 
Untenbank 90,00, Anglo-Auſtr. 105,25, Wiener Bank, Neanlteunggpreis 123 e 4 Tronſit 114 Schiff Rachrichten. — RE * 1 | Nobel 75 
Berein 103,75, auger. Creditactien 296,75, Deuſſche nad Gelunpist 100 Ton ze 104% 8 123 Loco unueränbent Bolderan (Riga), 15. Septemder. Ein kleines | Taras. 108 | W 1 dn | 56 
lüge 59,70, Londoner Werhiel 121,70 Parifer Wechfer | Und brachte inländ. 10 Geruch 106f 105 1108 124 %, | Küftenfahrzeug, beladen mit Steinen, iſt ca 25 Faden | Mme  . —. 4.80 rn 
48,37, Amferbam do 100,45 Wapoieons 9.68, Dulaten | 1128 in A, kleine mi Koch- zu 150 05 A Der pen innerhalb des Magnusbolmſchen Dammes in der vers | zu Dr 18 
5,76 Marknoten 59,70, ruſſ. Baufnoten 1,23%, Silber | — N e loco ſchwache Ko 1 155 4 . Tonne gangenen Nacht geſunken. Die Beſatzung ift gelandet | Teran⸗ 167 | sl — | wolkig 16 
souyom 100, Tramwap 211.25, Tabalsactien 129,80 per au m Dotter loco in nr Ne AM Ya Tonne | worden. Das Fahrwaſſer iſt nicht gefährdet. Wiesbaden, . .| 37 | 80 1 | bedesat 15 
Anaſtervam, 18. Sepibr. Getreſdemart (Schluß Pran, CCC Southampton, 18 Septemder. Der Dampfer des Wan... as 
Fa a ⁵⁵⁵⁵⁵ 
4 , g 18 7 eier 
— Manet Petroleummarkt. (Schluß Sate, er e bie 281 8 b Newport, 18. Septbr. Der Dampfer des nord⸗ — 95 — 1 —— 15 9 
„ un 5 zn“ 7 f De # 8 786 weısonios 
. 1 u a = polaifcher 250 4 — Spiritus loco 48 K bez. — Eon „Rhein“ iſt geſtern Vormittag hier n 7 5 1 zar 11 
u WWW ctenmärkte St. Johne (N „F.). 5. September. A Am Dienflag art Beega'g leicht. 4 Dunst. 8) Früh etwas Regen. 
— Muhig. 5 Produ . Morgen ging ein unbekanntes Schiff mit Mann Beala la ale Windstärke; 1 — leiter Zug, 1 —telene 9 m en, 
Barid, 18. Scpt. (Schlußbericht.) Product KRöntsdberg, 18. Sepibr. (v. Poxtatias u. Brotbe ) 


und Maus auf der wefſlichen Spitze von St. Sbolts eit 5 = frisch, - eier Stn B mn nk 

verloren. Sieben Leichen wurden an den Straud hut Meran, AB == sräzir Danem, 4 m Diliues Men, 32 Sm OBEN 

. er aus N N Fe: 5 5 der Aögelchen 5 De her Onbofien iR 2 ganz Europa 
doner „Lilly“ mit dem Kiel nach oben in die Bara⸗ 3 

houfe Baß getrieben; die an Bord befindlichen Perſonen | das Barometer gefallen indem das Maximum über der 


enmarkt. 
Weizen ruhig de September 21,00, d Oktober 
30,75, Yu Nop.⸗Dezember 20,75. der Nop.⸗Febr. 20,80. 
— Roggen ruhig, 7 Septbr. 15,75, Ne Nopbr.⸗Februar 
16,00. — Mehl 9 Marques weich., zr September 


Weizen Jer 1000 Kilo bochbunter 12 14, 1328 150,50 
AM bez, bunter ruſſ. 1948 124,75 M bez., rotber ruſſ. 
1278 119,50, 1318 129,50 4 


7 


x 3. — Roggen 1000 
Kilo inländiſcher 1208 122,50, 1218 127.73 1257 125, 


43,90, Pe Oltober 42,30, r Nodbr. 2 Dezbr. 42,40, | 126,25, 126 128,75, 1288 131.25 4 bez. , ab | find leider verunglückt. weſtlichen Nordſee an Höbe bedeutend abgenommen bat 
t. 68,00, Ye Oktober 68 50, Ye Moobr.r Dezember | 111,75, 112,50, 1 9 113,75, 115, 1204 113,75, 114,25, Meteorologische Beobachtungen. aufgetreten iſt. Letztere bedingt in 1 *. 
69,0. Pe Januar April 70,25 — Gprttus träge, | 115, 1218 115, 115,50, 116,25, 1228 116,25, 1238 - 6 5 PNaorddeutſchland mäßige nordweſtliche Winde un 1 — 
er Sept. 41,75, Me Oktober 42,25, Ye Noobr. Dez. 117,50. 123/48 117,50, 1248 118,75, 1258 118,75, 3 4 jBaromeror-Stand| myormomster etwas küblexes Wetter mit Neigung zu Sam und 
42,75, Ye Jannar. Aprif 43,75. — Wetter: Heiß. 126/74 120,50, 128@ 122,50 & bez, Pe Sept. 192% M| 5 | ER Celsius. Wind und Wetter. während in ange und im ee a gu 
Paris, 18. der ber. Nohzucker 88% ruhig, loco] Gd. Me Septbr.-⸗Oktbr. 120 d, Ne Frühjahr 120 — das heitere und trockene — no SE 
35.50— 35,75. er Zucker weich. Nr 3 Te 100 | M — Gerſte Jr 10 0 Kilo große 114,25 M_bes. | 18 7 ı8 Ostl, leicht, trübe, Finnland ift bie 8 wie wi ost 5 ‚ dab 5 
Kilogramm der Gepibr. 40,60, Pr Oktör. 39,80, r — dafer er 1000 Kilo loco 118 M bez., „r Sept. 19 | 8 161 17 Nördl., leicht, trübe. auf der ganzen Linie zwiſchen eißen und Aſow⸗ 
Oktober⸗Jauuar 40,25. 1 Jauuar⸗ April 41,00. 116 Gd. der Sept⸗Okt. 116 M — Erbſen |. aa 19 -Westl,, leicht, trübe, Reg, | ſchen Meere unter den Gefrierpunkt herabgegangen. 


— — ————ꝛ Deutihe Seewarte. 
Berlinern Fondskörse vom 18 September. . 3 — Tg ee gegen 
Die heut'ge Börse sröffnete und verlief im Wesentlichen in fester Berantivor! etion I 1 

Haltong. Dies ug den kremden Börserplätzen vorliegenden Tend u beionderd bezeichneten Theile: O. . für den eat und — 
Meldungen laute en zwar nieht tngünstig, boten aber auch keine ze] zien hell, die Handel und Ehifffahrtänagriäten; U Klein; für 
schäftliche Auregung dar. Hier seirten die Cou’se auf zpeeulativem Snteratentbeil : A. . Raftemann: ib in Damia 
Gebiet mit unbedeuter den Veränderungen ein u d waren auch welter- 
hin rur kleinen Schwankungen unterworfen, datei grosser Reserytrtheit 


arid, 18. Sept. Schlußcourſe. Yır i 
Ren 155,50, 163,25 M bez. — Wicken er 1000 Kilo 144,50 
6854, 84 Braten 4 e e 
N] ungar. 8, Ungar. Woidrem! „ ez. eine 7 ez. — en * 
T, 5 4 Nen de 187, 98%, III. Drientnnleibe — 5 8 00 
en 635,00, Lombard. Eiſenbahn⸗Artien 317,50, 
d. Prioritäten 302 Dörken de 1865 8,05, 


. der Speoulation Gerebäft und Umsätze sich in ehr engen Grenzen aden Baden, 16. Sept. Bei der heute ftatt 
fe 44,00, Grebit mobiler — Spanier [ Br., d Nobpr.⸗März 47% A Br. übjabr | Aniaoer —— eraien Sch zen fie Beimische seiide Nennen I. Biebung der 1. Lotterie der Großbernon. 
neue 60%, Banque oitomane 587.00, Credit ug 48 & bez — Die Nottrungen für ruffiſches Getreide been in ‚und rabig. Die Kauarerihe der übrigen Geschäfunweige Kreis: Hauptftadt Baden-Baden find auf die nachfolgenden 

Banquc “ten in r Gesammthaltung ruhigen Verkehr fü: sieb. Der Privat- 


1817, Heoupter 396 Suez⸗Actien 1972 qu⸗ 

„„ 
—, We auf London 8 er eguptien 515, 
e deen Obligationen 375,00. Tabate⸗ 


actien 525,00. 
| London, 18. Septbr. Conſols 101%. 4X Preuß. 
e 
1 ut 4 4 Li 
12%. 5% Wuflen be 1871 92 5% Rufen de 1872 


gelten tranfito. 

Stettin, 18. Sept. Gerreidemarkt. Weizen matt, 
loco 136, 0150 00, er Septkr.⸗Oltober 149,00, Pr 
April⸗Mai 160,50. Noggen matter, ſoco 127,00 — 131,00, 

Septbr ⸗Oktbr. 133,00, Per April⸗Mal 133,00. — 

bt ſtill, Pe Septbr. Oktoder 52,50, Pe April⸗ 
Mai 53,00. — Spiritus matter, loco 48 50, dee 
September 48,20. . Geptbr.uhdktober 48.00, e April⸗ 
Mai 47,30. — Petroleum loco 8.30 


Nummery die dabei verzeichneten Hauptgewinne gefallen: 
Discont wurde mit 37% Pros. bez. u. G. votirt. Auf internationalem N 21618, Nr. 2 f 36 602, Nr. 3 
Gebiet gi x bgesehwäch Gewinn Nr. 1 auf 18, Nr. 2 au „Nr. 3 au 
Notis — 1 — ae 3 2 72 988, Nr. 4 auf 79 034, Nr. 5 auf 226, Nr. 6 au 
Van das d e fest passe Gouthardyahn sehvach. | 58.957, Nr. 7 auf 24830, Nr. 8 auf 61529, Pe. 9 anf 

en Fonds waren rue, o Anlgınen fest, ungarlıche 9 Nr. N 12 au 
dere. Gold 5 2 5 57082, Nr. 10 auf 54 912, Nr. 11 auf 61158, Nr 
a e Satt, Fond vlesen in leser Taltens reblgss des bat] 58 773, Nr 13 auf 37 009, Nr. 14 auf 30498, Nr. 18 
n Risenbahr - Prioritäten still. Bank- Astien waren 29 927, Nr. 16 auf 57 515, Nr. 17 auf 37911, Nr. 18 auf 
Sa en es eee auniener. Inladtıche Miecnbehnrdstien | 61220, Nr. 9 auf 79766, Nr 20 auf 17924, Rr. 2. auf 
aren ziomlich fest und ruhig. 38 358, Nr 22 auf 25 304. 


5 aup 1) tiederlage en Selen 
nukürl. Mineralbrunnen marine se b ag 

Hermann Lietzau, friſch 84“ Füllungen 5 
„Apotheke zur Altſtadt“, auf ſchnellßem Wege verſeden, und E= 


3 
erpedire dieſelben in jeder Menge prompt 


Nach den Kriegsſchiffen 


mit Anlegen in Zoppot. 
MS... 14 3 3 ri 1. September er., Nach⸗ 
i om „ 1 s 
i da De a 98 ergnügungsfahrt nach den Kriegs 


Heute Morgen 5% Uhr em“ 

ſchlief nach langem Leiden mein 

Su Sohn, unſer guter 
ruder und Schwager 


Albert Masse 


im 27. Lebensjahre. 
Diele traurige Anzeige ſtott 
beſonderer Meldung. (685 
Danzig, d 19. Septbr. 1884. 


re 


Paſſagiergeld: 


1 E 2 N 


Die Hinterbliebenen. 


Todes⸗Anzeige EE Besoinen) 7 Brisk a O6 r 
E . 2 2 a a emoor 
An 16. September 185 Wee „Weichsel“ Danziger Dam fschiffahrt- u. ebenfalls direeten Bezuges. Für be 


11% Uhr, verftarb in Zempelburg roch 
dreiwöchentlichem Krankenlager Raule 
geliebter Sohn und Bruder, der Königl. 
Amtsrichter 

Herr Georg Borrmann 

im 31. Lebensjahre, welches tief betrübt 


anzeigen (609 
Die Hinterbliebenen: 
Alexander Borrmann, 
Adele Borrmann, geb. Jacobi, 
als Eltern. 
Richard Borrmann, 
Anton Borrmann, 
als Brüder 


Bekanntmachung. 

Behufs Verklarung der Seeuntälle, 
welche das Schiff „Eliſabeth“, Capt 
Nielfen, auf der Reife von No Heſter 
nach Danzig erlitten hat, haben wir 
einen Termin auf 


den 20. September er., 


Seebad-Actien-Gesellschaft. 


Emil Berenz. (9501 


_Dampfboot-Verkindung 
Danzig —Weidfelmünde (Maſon's Hoh feld). 


on Montag, den 22. September ab endet die letzte 
Fahrt des Dampfers „Legau“ 6 Uhr von Weichſelmünde 
am Johannisthor. (653 


„Weichsel“, Danziger Dampfschiffährt- 
und Seebad-Aetien-Gesellschaft. 


Alexander Gibsone. 


nn a 
Die Speicherbahn 
betreffend, haben wir zu unſerem Kommiſſarius für den Betrieb unſer Mit, 
glied Herrn WM. Petsohow ernannt, welcher ebenſo wie der unter⸗ 
zeichnete Vorſitzende bereit ſein wird, mündliche oder ſchriftliche Mittheilungen 


Zeitung erſcheint täglich zwei Mal, 
auch 


Abendblatt 


„mit fchnellien 
Unbefangenes, 
flaßteß Urtbeil üder a 


in u ae * Dr entgegenzunehmen. 
e y 1 
wart 43, mim. 8 Das Vorſteheramt der Kaufmannſchaft. der 
Danzig, den 19. September 1884. eee 


Königl. Amtsgericht X. 
fanntmamung. Der Schuellzug 
Nr. 62 (Abfabrt aus Danzig hobe 
Thor 7 Uhr 15 Minnten Vormittags) 


—̃ — 
Die 


Danzig, Holzmarkt 1. 


Als zuverläfſiaſter Ratbgeber anf den 
der Capitalsaulage und der Spernlation bat ſich der 
— —— — 


Berliner 


Börsen-Courier 


ftiets nach allen Richtungen bin be währt. Daneben ift er allen kauf⸗ 
männiſchen und induſtriellen Kreiſen aufs Wärmſte zu empfehlen. Die 


zu äußerſt. Preiſen d. Concurrenz 


Brunnensalze, Badesalze, 


Pastillen, Quellsalzseifen 


durchaus zuverlüſſige Beſchaffenheit der aus mei ifte 
Quellenproducte teifte jede gewünſchte Gorautie. N Me 7 ee, 
5 gi D 


Gebiete 


am Montag Morgen. 


»Reichhaltigſtes unabhängiges Finanz⸗Organ 


und genanefien Börſen⸗Nachrichten. 
durch keinerlei Rückſichten beein⸗ 


j Lü lle Handels⸗ Angelegenheiten, tägliche 
zutereſſaute orientirenbe Beſprechungen über die Geſammtlage 
örſe und die einzelnen Unternehmungen. N 
eldnugen betreffs aller Banken, 
indoſtriellen Geſellſchaften. Ueberfichtlicher Courszeltel, 
reichhaltige Tabellen, Marktberichte. 

elegramme von allen Börſeuplätzen. 
ſamkeit wird auch den Prodnetenmärkten, der Eifen- 


Schnelllle 
Eiſen bahnen und 

Täglich Specials 
Beſondere Aufmerk⸗ 


5 m induſtrie, der Zuckerinduſtrie ꝛc gewidmet. Tägliche 
— en Bone Sub — er 5 170 77 6 Pretec Befprechungen von der Berliner 
17. Septbr. 1884. Königliches Eiſen⸗ 5 \ | 11 port 

babu-Betrieb3-Amt, Directiong = Bezirk 

Bromberg 


. 


(660 


M anf 124739600 Gulden Angarifher | 


0 4%, Goldtente 0 
findet vom 22.—24. September ſtatt. 0 


Der Emiſſionscours iſt 77°/4 gegen baar oder gegen N 


cher“ ac. 


Dampfer „Fortuna“, Capt. Voigt, 
ladet nach Thorn und Wloclawek. 
Güteranmeldungen erbittet (651 


A. R. Plltz, 
Schäferei 12. 


| Umtauſch von Ungariſcher 6% Golbrente, welche zum Courſe andelsblatt 


( von 102,70% in Zahlung genommen wird. 
Zeichnungen nehmen wir von heute ab zu den Emiſſions⸗ 
bedingungen franco aller Speſen entgegen. 


Meyer & Gelhorn, 
Bank⸗ und Wechſel⸗Geſchüͤft, 


Langenmarkt 40. 


— ——— — — 


„Berliner 


zum 
wärt 


on Montag, den 22. d. M. 
ab werden meine Sprechſtunden 
in dem Hauſe des errn 
Meissner, Langgaſſe 37, 
Vormittags von 8 95 1 Uhr, 
ſtattfinden. 


Dr. Tornwaldt. 


88 10) Langenmarkt 10. 


Heine, Illustr. Ale. 50 f. in Homann’sBuchh., 


Nachdem ich meine Studien 
— . 


N A 

e 1 Bein u 10 9230) rospeet gratis 1 Langenmarkt: I0, er n 

1 er Conſervatorinm ber 55 5 f . g an N je 

(© 
arge. Porzellan: und Glas Malerei | Zimmer n We 
Prüfungs > Zeugniß , fowie (Brünengafie 7, nabe der Marienkirche) e ben bemalertien x. 8876 
Privatzeugniſſe meiner Lehrer zur Anfertigung von Radſfrungen mit und obne Anſichten bei ſauberſter Aus⸗ n 
ſind in den Stunden von führung in empfehlende Erinnerung zu bringen 2 

9—12 und pon 3—6 Uhr it Hochachtung H Förster Prima ‘ 
Geifigafie . 658) Porz dan: und Glas Mäter. 4 0 
einzuſehen. 0 603 5 7 eee l Maſchinenöl 

Olga Hardegen. * 2 empfiehlt 
l. Skidene Megenſchirme Car! Schnarcke, 

Den 1. October beginnt ein neuer Brodbänkengaſſe 47. 


6 bis 12 wöchentlicher Lehrkurſus 


im Zuſchneiden und mit werthvollen Stoffen von Mk. 4,50 an. 


Ungariſche Weintrauben, 


Anferti en & 1 m 1 n \ Ananad:Melonen, Pfirſiche 
e a Se e 


feetion, Putzmachen u. Maſchinen ⸗ 
6 eee mie. (10 
ı en 
ae 3 ——— 
Italieniſche Buchführung 
in allen Syftemen an Comtoiriſten von 
guter Schulbildung lehrt 


Schirm⸗Fabrik 674 


Adalbert Karau, 


Danzig, Lauggaſſe 35, Löwenſchloß. 


B Gersdorfl, 


Ketterhagergaſſe Nr. 1. 


657) 


Räucheraal, 


H. Hertell, Gegen Bleichſucht und Blutarmuth empfiehlt rund u. geſpalten, pr. & . 1,20 

656) Heil. Geiſtgaſſe 51. 1. Etage. 7 
ILoosei pprophosphorſaures Gifenwarfer |] marinirien Aal, 
Bredlaner Lotterie à A. 3,15, F. Staberow, Poggenpfuhl 75. 15 tisch 5 e 


zu haben 
in der Expd. d. Danz. Ztg. 


Selterſer und Sodawaſſer in Syphons x. 
Für die Herren Militairs von der Marine empfehle ich als Erinnerung 
an die großen Flotten⸗Manbvex bei Danzig 


Granat-Seidel, masenne Nr. 4808, 
mit jeder beliebigen Anficht von Danzig und Umgegend, auf Wunſch auch mi! 
Abbildung jedes der dabei betheiligten Schiffe. 
Allein zu haben in der Por zellan⸗ und Glas- Malerei von 


H. Förster, 


669) Franengaſſe 7, nabe der Moxienkirche 


Große Breslauer Lotterie, Zieh. 
8.—11. Oct. cr., Looſe & K 3,15. 
Baden » Baden » Lotterie, Volllooſe 

für alle 3 Klaſſen a K 6,30 
Ulmer Münſterbau⸗Lotterie, Haupt⸗ 
gewinn baar &. 75,000, Lodſe A A 3. 
(da bereits vor der Ausgabe faft 
ſämmtliche Looſe durch Vorbeſtellung 


Georg Niemierski, 


Frauengaſſe 43. 


Wildpreihandlung: 


810 Rehwild, Reb hühner, Droſſeln, 


Sonnabend, den 
20. September e., 
bleibt mein Ge⸗ 
ſchüft Feiertags 
halber geſchloſſen. 


8. Baum Nachf. 
45 Lang gaſſe 45. 


aſen (auch geſoickt), diverſes zahmes 
övergaſſe 13 


flügel 


zum Färben und Moderniſiren 
bitte baldigſt einzuliefern. 
Die neueſten geſchmackvollſten 
Formen in größter Auswahl 
liegen zur gefälligen Anſicht vor. 


| Heine’s Werke, | 


vollſtändig in 50 Lieferungen zum W 
er von nur a 26 Pfg. = 
anzig zu beziehen von 


in 


Th. Berling, Gerbergaſſe 2. 


93 | EEE Jenny Seiffert, 
ET m Sa oofe ſtalt. 1 5 Mr 
Mein Geſchäft bleibt Sonn⸗ dei Ty. Bertling, Gerbergaſſe 2. Ungariſche Putz⸗, Coufections⸗ und 


Modewaaren⸗Geſchäft, 


abend, den 20. d. Mts. des Nr. 67. Portechaiſengaſſe Nr. 67. 


Feiertages wegen geſchloſſen. Neuen intra n Ein Reſtaurant erſten 
Julius Konicki, | msgdehurger Weintrauben ganges en Re 
—— Sauerkohl, Dermietben, Abrefen . Br 663 in 


ter Expedition dieſe Zeitung erbeten. 
Mein gut rentirendes 


echte A. Fast, 


Der Feiertage wegen 


E e Teltower Saanen Re 33/84. baden 8.810000 ae 
\ = i eitsb. B. 
Sonnabend und Rübchen, | Astrachaner | , l n bee 


Sonntag neue 5 Nur Selbſtreflict belieb ſich u. Nr. 662 

ſchloſſe 3 2 DT *. 2 in der Exved b Bta. au melden 
14415 h 6s Victoria ⸗Erbſen Pe 1 Caviar Mein Haus 

! acobsohn, u Hundegaſſe Nr. 41, 


Carl Scbnarcke, 


Brodbänkengaſſe 47. 


nebit Histerhaus, bin ich gefünren 


zu verkaufen 
646) J. F. Lohrenz, 


Papierhandlung. 


J. G. Amort, 


Langgaſſe 4. (648 


F 


eee 


geile bon er 4 excl. Bringerlohn in Berlin, aus⸗ = 


Jeder nen eintretende Abonnent erhält gegen Einſendun 
der Poſt⸗ Abonnements Qnittung bis Alena 1. Gel. die . — 
Zeitung gratis und franco zugeſandt. 


Abonnements⸗Preis des „Börsen- 
Courier“ pro Quartal auswärts 
_T Mt. 50 
Narr ur fa eee Mehrere gute Oel- 
amälde, 


„ politiſch-feuilletoniſtiſche Zeitung im großen 
Morgenblatt: Styl. Tägliche Hauptrubriken außer Leitartikel, 
˙ràRVov̊Nelcoramme, Privatdepeſchen ꝛc.: 
„Auf der Parlamentstribüne , 

Was ſich Berlin ertählt“, „Vor den Conliſſen“, Hinter 

den Conliſſen“, „Hier und dort“, „Militaria“, „Nene 
| Das Morgen blatt iſt ſeit Jabren zur beliebteſten 
Zeitungslektüre unter allen Berliner 
ür diej nigen Leſer, weiche auf kein Börſen⸗ und 
abonniren 
Orgenzeitung ſelbſtſtändig unter dem Titel 


„Die Politik“, 
„Im Parlamentsfoyer“, 


Blättern geworden. 


wollen, erſcheint die 


Courier“ 


— 
Bf. BR 


worunter ein ächter 
N Volmar, ein . Krons 


richt,, 
F Zig. 


1 rothe Ripsgarnitur, 


(S 28 iſch, Ti 
iſt A e e 


Ein faff neues Pianino 

ſoll ſchleunigſt ſehr billig verkauft werden 
Gr. Scharmachergaſſe Nr. 3 

645) im Laden. FR 


utheil au 2 Passe-partouts im 
1 1. Rang für den 5. oder 6 Abend 
wird gewünscht. Adreſſen u. Nr. 622 
in der Exped. d Ztg. erbeten. 
gu einem höchſt rentablen Fabrik⸗ 
Geſchäft ohne Coneurrenz wird 
ein ſtiller Theilnehmer mit einer 
Einlage von 2 3000 Thaler 
geſucht. ; 
Adreſſen unter Nr. 620 in der Exped. 


d Ztg. erbeten. 57 U 
’o Danz. ö 
3000 Mk. ſind zu das e. 
u. Nr. 640 in der Exved d. Zta erb. 
5 6000 Thlr. find a 5% auf 
nur ſichere Hypothek zu begeben. 
Näheres Wallplotz 2, 1 Tr. (638 
Din Commis f Manuufacturw.Geſch 
fof. gel. Off. poste restante unter 
F. 1 in Danzig erbeten. (634 
Wir ſuchen für unſer Papier Eagros⸗ 
Geſchüft einen 


ſüchtigen jungen Mann 
als Lageriſten. 


Fachleute werden bevorzugt, 


681) Nohleder & Netzband. 


. e 2 alt 
Adr. u 


In meinem Damenconfections. 
Geschäft findet eine flotte Ver⸗ 
fänferin per fofert oder 1. Dctbr. 
Stellung (655 
A. Fürſtenberg Wwe. 
Langgaſſe 19. 


eee eee, 
Ein junger Mann, 


ans guter Familie, mit entſprechender 


Schulbildung, kann nuter günftigen 
Bedingungen als Lehrling eintreten bei 


A. Fünkensteln, 


589) Langgaſſe Nr. 80. 
Ein tüchtiger, junger 
Mann wird bei bohem Gebalt für 


e. Colonialwaaren⸗Engros⸗ 
Geſchäft geſucht. Angabe mit Refe⸗ 
renzen unter Nr. 642 in der Expedition 
dieſer Zeitung erbeten. 


Oberköchinnen 
für Hotels und Reſtaurants erhalten 
bei hohem Gehalt Stellung durch 
N. VNraun, Gr Gerbergaſſe 4. (672 
( in älterer, gut empfohlener 
Landwirth ſucht ſofert Stellung, 
auch als Aufſeher bei Rüben⸗ reſp 
Kartoffelernten, auf Zeit Gefl. Off. u. 
Nr. 604 in der Erped. d. Zta, erbeten 
(Fin junges Madchen, mit der ein⸗ 
fachen und doppelten Bachführung 
vertraut wünſcht ein Engagement als 
Buchhalterin oder an der Kaſſe. 
u Nr. 641 i. d. Expb. d. Ztg. erb 


in uur guter Geſchntts gegend HO. 


76 


ena, 

Thorner Vorſtadt, in ran, ey 
iſt Wohnung mit Tiſchler ⸗ att. 
Sargmagazin, Stallung, Hofraum 
ſofort zu vermiethen. Zu erfragen bei 


Herrn Rohde, Graudenz, 
60) Langeſtraße 4. 
Eu möbl. Garconwohnung, hoch⸗ 

parterre), ſtraßenſeitig, mit beſond⸗ 
Eingange, beſteh in 1 größ. und 2 fl. 
Zimmern, Entree m. Garderobe, Cloſet 
u. Waſſerl., ſeit 5 J. v. Herrn Stabt- 
roth, Tramp bew., wird z. 1 Det frei. 
_Meib. Zaflabte 33, part: b. Dann. 

anggaſſe 77, 1. Et : ifts⸗ 
x lokal oder zur . 
Brodbänkengaſſe 11 find Wodnungen z. 
verm. Nb. Altfüdtſchen ra 32. 


Ein kleiner Speicher 
mit kleinem Hofplatz 


wird auf der Speicherinſel zu 
kaufen geſucht. Adreſſen unter Nr. 621 
i der Exped d Ztg. erbeten. 


Ein großer Keller im 
Ecker⸗Speicher, 


am Stettiner Dampfer ⸗Aulegeplatz ge⸗ 
legen, iſt zum 1. October zu vermietbey. 
Näheres Schäferet 19. (605 


Der erſte Boden im 
Sackträger⸗Speicher 


E 85 
5 vermiethen. 
Nuberes. Schäferei 19. 


Ein Geſchäftslokal 


in der Langgaſſe od. Wollweber⸗ 
gaſſe, recht gr. u. hell, mit do. Vor⸗ 
ratböränmen u. frenndl. Wohnung 
nebſt Zubehör, (letztere nicht höher 
als 2 Treppen), ſucht 3. Oct. 1885 
oder auch ſchon frü 


J. Cohn Wwe. 
eil. 


Geiſtgaſſe 24, I. Gage, if 
eine ſein möhl, Wohnung, vier 
Zimm., auch getheilt. zu verm. 


Ein freundlicher Laden 


| 
| 
| 
| 
| 


zu miethen geſucht. 


5 W 671 in der Eye, 
Ein Pferdeſand 


i 16 
Ws de 


2. Damm Nr. 5 ift 


der Laden 


mit den angebauter Wohnung z. Octbr. 
d. J. zu verm. Näber. 1 Treppe 


Wiener Raths⸗ſteller 
Sn zum 


Großes lezieß drehe Eſen. 
Hierzu ladet u ein 
673) helm Oreil. 


Weites 
Concert- Salon, 


Breitgaſſe 39. 
Täglich große muſik. Geſangs⸗ 
Soiree, ſowie Auftreten meiner 
nen engagirten Damen. 


DET Unfang 7 uhr. 
Wozu ergebenft einladet (636 


* . 5 Mietzke. 

Wilhelm- Theater. 

Sonnabend, 20. September ex. 
Große m 


Künftler⸗Vorſtellung 
W bl eee 
Original Bauchredners 
R Mr. ®. Vox 2 
mit ſeinen 8 komiſchen Automaten in 
echs verſchiedenen Sprachen. 


R Auftreten 
d. berühmt. Wiener et 
ern u. Fran Telhe 
aftſpiel der rg Barterre- 
Gymn 


aſtiker 
Los rn Wardini. 
Anſtreten der berühmten 
Juſtraumentaliſtin 
Fräulein Emmy Reynold. 
Auftreten d. dentich-dänifch. Cbanſonnette 
Fräulein Helene Jacobsen. 
Auftreten der renommirten 
Fräulein Schade - Laer 
Auftreten der Solotänzeriunnen 
Geſchwiſter Almaslo. 
Regie: Herr Ziegler. 
Kaſſenerbffnung: 
86% U Auf 74 Uhr. 
ee Uhr eee 61% be, 


Stadt- Thenter. 
Abonnemente⸗Einzeichnungen 
von 11 — 1 Uhr im Theater⸗ 
gebände. 
Sonntag, den 28. September: 
Demetrius. 


r r Een a nenn nr nn namen Te 
Off. Druck n. Verlag von A. W. Kafemaun 
ff. Druck u 8 
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